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Industriemäßige Produktion im Gartenbau durch komplexe sozialistische Rationalisierung 

Die Maßnahmen von Partei und Regierung 2lur Erhöhung 
der Produktion von Gemüse und Ohst zeigen erste positive 
Ergebnisse. So heißt e~ im Bericht des PolitJbüros an die 
14. Tagung des ZK der SED: "In elf Monaten dieses 
Jalu'es wUlxlen 174000 t Gemüse mehr prodJuziert als iim 
gleichen WLraum des Vorjahres". 

Eine entscheiidende Maßmrhme zur Schaffung der materiell­
technischem Basis des industriemäßigem, Gartenbaues war 
die Gründung des Kombinates für Gartenbautechnik (KGT) 
am 1. Januar 1969. Aufgabe des KGT ist es, durch eigene 
Forschung und EnLwicklung, Produktion und planmäßige 
ZusammenaI'beit ,un Hahmen der sozialistisch·en Länder den 
Gartenbaubetrieben neue Technik bereitzustel1en. Dabei kon­
zenll'iert sich die Arbeit auf solche RationalisieI'l1llg:smitLel, 
deren Eigenentwicklung und Fertigrung in den Kooperations­
gemeinschafhm des Gartenbaues nicht möglich ist bz\\'. UIl­

rentabel wäre. 

AlLein durch die im Jahr 1969 im KGT produzierten Folien­
gewächshäuser konnten zusälztich et,,·a 4500 t edles Früh­
oder Treibgemüse produziert werden. Mit der Verdopplung 
der Warenproduktion im Jahr 1970 wurde auch die Folicn-
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Bild 1. Selbstfahrende h:ompostfräse KF 1 (Foto: G. SCI-IMIDT) 

Deutsche Agrartechnik . 21. Jg .. Heft 2 Februar 1971 

gewächshausproduktion so erhöht, daß in der neu ,geschaf­
fell€>11 Gewächsh3iUSfläche des Jahres 1970 zusätzlich eLwa 
9200 t Gemüs~ für den Verbrauch in der vitamina.rffien 
Jahreszeit prodJ.ziert werde.n können. Neben dreser Produk­
tion wurden Obstsortierungsanlagen, Wurzelgemüsevoll­
erutemaschinen sowie M<)schinen und Geräte für die Obst­
und Gemüsevermarktung entwickelt und gefertigt. 

Industriemäßige Kompostwirtschaft -
Basis der komplexen sozialistischen Rationalisierung 

Ber~it.s im Ja:hre 1969 wurde die Intervallproduktion der 
selhstfahrenden KomposLfräse KF 1 (Bild 1) aufgenommen. 
Die~es Gerät hat sich inzwischen in der Praxis bewährt 
und in solchen Betrieben wie dcr LPG ,,1. Mai" in Bcrlin­
Warbenberg wirksam 2lur Erhöhung der Bodenfruchtbarkeit 
beigetragen. Die Masthine hat eine Antriebsleistung von 
60 PS und setzt be~ einer AI'beitsbreite VOll 3 m stündlich 
600 m3 Kompost um. Senkung der Sti~stoffverlusbe auf 
20 bi<5 0 Prozent und Sleigerung der Arbeitsproduktivität 
auf das SechsFach,e gegenüber herkömmlichen Verfahren ma­
chen die Maschine zu einem Spitzenerzeugnis. Diese Tat­
sache wird durch das große Kaufinteresse westdeutsch·er Fir­
mcn zur Stadtmüllkompostiel'ung bestätigt. Die hohe Lei­
s-tung der KF 1 wirft neue Probleme der Vorbereitung des 
Transpol'ts und der Org'anisaiton des Maschin.emeinsatzes auf, 
die nur bei komplexer sozialistischer Rationalisi,emng lös­
bar &ind. Erst ein geschlossener KreisLauI der Humuswirt­
schaftals primäres Teilsystem des GarLenbßJubetriebes er­
möglicht die Kontinuität hoher Erträge und damit wüederum 
werden die ökonomischen Voraus-sctzungen für die weitere 
Mechanisierung unu Automatisierung geschaffen. Anfäng­
liche Vorbehalbe gegen den Einsatz des KF 1 bewei&en, 
daß der objektive Zusammenhang zwischen industu\iemälliger ' 
Kompostwirtschaft, Bodenfruchtbarkeit, Rationalisiel'U11g un{l 
OkonQmie noch nicht von allen Betrieben des Gartenbaues 
erkannt wurde. 

Rationalisierung der Früh- und Treibgemüseproduktion 
durch Einsatz der Maschinensysteme der Feldwirtschaft 
im neuen Foliengewächshaustyp 9 X 48 m 

Im Jahre 1.970 wurde uurch Zus-ammenarbeit mit d,et1l Insti­
tut für Gemüsebau in Großbeeren und der Sektion Gart~n­
bau der Humboldt-Univel'sität zu Berlin ein neuer standar­
disierter FoliengewächshausLyp in dic Serien produktion des 
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KGT überfqhrt. tTbe'l' dieses 9 m breite und 48 m lan ge 
Gewäch sha us berichten RASE HORN/ SCHAFFRICIF Di e 
En tsch cidll'ng für diesen Typ strellt ein Opt,imum doU l', das 
folgende F a kwl'en b eJ'ücksirhtig t: 

Forderungen d e r P fl a nze nach Licht , Belü ftun g, \Viil'lIle 
und FClll chügkeit 

indnstrie l1l ii ßige Produktion, ra l,io ll ellol' Transport lind 
g ünstige M ont.age d er Hiinser 

i\lög liehkeit zur Bildung vo n Foli Cln ge wii ch s ha u~l,o m· 
p lex.en 

I ~ in sa tz von i\/ns('hin e ll sys le men dcl' F e ld\\'irt sdoaft im 
Ge\\'ächshaus 

RohstoIfbasis in d er DDR 

schncHc E llt\\'ickLlIng von \Viss~n scha f t. lind Technik und 
damit Veralhullg bi6hel-iger KOlls tl'ukt.io llCIl (e twa S 
J a hre) 

I'enl.[l bl e Proclukt.ion vo n Früh- unt! T,'"ibg.clllü sc ÜI gro­
ßen ProduktiollSci,"hci tl'l) . 

Die cl'S le.n 200 F oliengo\\'ächslläuser <kr ' Pm<! nkt.ion 1970 
bestii,tjgen d ie fl. ieht,igkl'il di eser K onzepl,ion 1111' lb ,t,ionali­
sierung im Ga J1,cnba u, 

Neue Vollerntemaschine EM-Ol, erster Schritt zur 
industriemäßigen Produktion von Wurzelgemüse 

Die noch vorhand en en Rü"ks lünde im Ni voa,u der E mle­
[cchnik für F e ld ge.m üse s te llte n dem KGT nach Ab$ t.immullg 
mit and el'en ~o7. i u li s l isch e ll Lände", g ro/'\c Aufga,bcn. Dn­
uei ko nze lllri e rt s ich die eigene En lwi ck].un g's" rbe,it a nf 
solch e G{' nti tsenl'len, die in de r DDR in gl'Oßl'm Maße be­
nö t igt \\, ~ I'(l en 'und ut'i (](wen Pl'o(Lul~t~o ll wälwC1nd ,1c l' E rnl,e 
schwe l's le körperl:ich e Arbeit b e i schwi<:wigen \Viu cl'un g-s n ' I'­
hä ltnlssen no't\\'end ig is t, Daz u g<lhö l'ClI solch e Kultt l,ra rt,plI 
wie \VQJrzcJgemii se, K op fk o hl, Ros.cllkohl und Zwieb eln. Die 
schwie l'ige Sit,ua tio n uu,f di es.em G,ebi'c t vem nLaßl ,e das KGT, 
da s Risiko a nf s-ich Z'lI J1,ehmcn und inne rha lb cines Jahres 
die Mölll'en vo lle rnte mas chifle EM-Ol in di e SeriC'npl'oduktioll 
zu übe dühl'e.n, nochbc vol; a ll e Forsehungsarbei'OOJI VoIl5I,; n ­
<!igubgeschlossen waren, Diese l\1'asehinell habe'n tl'o tz d CI' 
ext.remen E in.salzbedingungen im Herbst 1970 naeh Bese,i­
tj g'ung einig,el' Schwa chs tellen Fläcllenl~i5~ungell ,bis 30 ha 
e l'['eicht. Die i\fuscl ld ne arbe.itot nach tIcem R a'ur,'od en ' rra hJ'('1I 
und erntet in jedem Durehgung oin c R ei he. Die Maschill C"lI­
le is tung bei 30 em R C'ihen\\'e.ite beträgt 0,1 ha/h, Dns 
Anhei,t"'lJrin z.ip j,s t ill dOll Dild eJm 2 b is 5 e l'läutert. Be i Ein ­
haltQIIIg' dc r fitl' da s El'Ill <, pl1:lI z ip g'ünsljg-en ag l'o ted1'll ,isch'l'1I 
T e l'mine, di e "on der Fl'ühmö hl'on el'llle (Ende JUlIi ) bi s Zlllll 
Abschluß de I' Spütmöhl'C'nc l1lt p (Ende Oktobe l') reich en, köll­
lI e ll mit diesel' Ma schin e di e Ernte- lind Lage n 'crlll s tc ge­
ge lJübcl' der E ,'nt,e mit K UI'loffe lSiammell'ode r um e.L\\'u :~O 

Prozent und m eh" gesenkt \\'C'",l en . Eigene M essun gen aun 
den vorbildliche n Mö hl'enschlägen ,le I' LPG ,,1. Mai" Berli,lI­
Wal'lKmbel'g Anfang Oktober L970 über eim e Reihen Jii.n gc 
von 700 m e.Hguben ROfte,"erLuste von nur 2,5 Prozent. Diese 
Verlll s-te können jedoch a uf 30 P ro zent und noch h ölw l'e 
\Verle un s.~eigen, wenn folgeJ1de NachleiJ.c auftrel'eJ1 : 

die :\löhrenreihen s inti durch stat'ken Unkra u tbc \\' 1I chs 
nicht mehl' sichl.ba l· 

das Kna~Jt cl,e r Mö hl'en ist durch große Trockenheit ah­
ges- torben und nur schwuch nach ge\\' uch se.n 

g roße tonige Elxiballen bleiben an don Möhre.n kl eb eJl 
nn,cl reißen das Kl\a~lt ab 

tl ie Reißfesligke it d es Möhrenk,rautes ' is t d urch m chr­
mHlige Fröst e s tm'k h erabgesetzt 

(las Ma schilJ.Ollp e l·sonal is t ungeübt und s teuewt die 
R eihe n mit u ngenügende r Gen a uigk eit an . 

Alle diese Bedingungen sind im Eins-a lz der Maschine 1970 
an anderer St oLle einzeln oder k ombiniert ,oingetTeLen . Da-

I S. S. S2 
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B ild 2. E.\l -O l he i uer F l'lihm ü h l'cnc l'nle 

Bild 3. Aurn ehmen der F l'iihmülll'cn dUl'ch die Haufl'i cmen 

Tafel 1. LPG , in J enen \\TJ' (\'o li c E ill sn l z(> l'rahrungeli g(' Silllllll c lt wu rtlCJl 
C\u s wah l) 

LPG in: Maschine nl f'is t tlll ~ LI'G in : :\ lascl I i ne nlei s til II g 
in hn i n ha 

Blankensec :10 Kliilz f> 2 1 
Pribol' n :lfi S tü rmtl ud 1 ~ ' . 2 
Dahl e ll :! 'r .. ) Sdlp llk (' nl"j(' I':" 17 
Mal'zahn 21 '''nrl C' ,dw l'l! 1'0 

nild 5. EM-Ol im T< o m p lexcinsa tz h e i Spü tmöhl'en 
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bei kOlllltren dW'dl so zialisti sche GE-meinscha rtsarbei l mit 
dtln jII,enerorn des Gartenbaues uud der Landwi"tscha.rt di·e 
E~nsat.zJ)l'eite eJ.el' EM-Ol durch spezifisch e Schal'fonJHlll und 
viele weitere Vorschlii{:'e geg,'nii'ber verg leichbal'c ll :'Ilnsehi­
ncn ,and Cl1(Jr Läll ek'IJ' und F irmcll crhö ht wCllden, 

.\I s hesOll,I" "C<" Vorl,eil de r E\[-Ol stelh.c sich illl'C kichte 
Ucdienhal'k cit heraus, :\ Il c ncdiellllngsrullkt ionen, wie die 
Bow"g,ung d cl' Au[nahm~', (iPs Sch'lr,es, der F l'inl e,nkung und 
des Ab La!!,l'lnll ,des, wDrelcn h\'Clnmlisch bet.ütig-1. Das ermög­
licht i" "ielcn Fäll cn , als B{'di enungspersonal der ;\bschi­
nen Fraucn einzuselzen, die, wie die Erg{' iJnisse (k5 

.Tah,'os HJ70 iJewl'iscll, in be7)ug allf ,\,.bl'itslei.sl.l1llg tlll(1 
QU"öhtä,t dcr Arb eit ihrC11 miinnli chcn I\ oll Qg'ß11 ,'he.nhi ·'~tjg 
sind, ' Von g-roßer lk <leulllng für den zukiinft,;gen E insatz­
bereich w a ren di,e im .Jahr 1970 eh,, 'cl,~,diilll'le.n Vel's'lIchc 
I.UI' MellJ'zwecknllt ,," ung der Masch.ine, Posiü" e Ergohllissc 
WlIl'doll o/'ZirCIt bci ekr El'lli e von Rot.en Rühon, \\'ul-Le,l­
pcle r.< ilie, Pastinal" SeJ!e,'ic, Zllckel'l'üb",nstecklillg<'n, Ret­
lielll'n , Gladiolenzwiebeln 50\\;e Radiesehonsorten mil otW [l 
10 cm hoh~n Blättern, Die !\ utZllng eier, Maschin e fClr an­
<l c,'c Kullurell wird weit er l'l'fol'scht, 11111 mit geringstem 
.\"f""::lllu durch nallg'"_lppenel'günzIIllg od,ol' -a uslall sch (· inen 
noch hühen'" Rationalisierung'seffekt b0im :'Ibschi,llen:Ollwe/l­
der' zu erreichen, 

Neue Systemlösung für die industriemäßige Rosenkohlernle 

o Die El'Ilt<~ "on Hosoll];"hl gc'hörl g-crgl'llwiirtig "'Jeb zu el en 
schworsl.l'n ,\rboil,cn im F eldgcmiise>hau, ZUI' ZeLt "'crde ll 
in der DDI1 .clWil 3000 ha "Oll ,]i,cs{' m Fcillp,'l'llliise der , ·il .:I­
lllin n."lll{'/l Jalll'c,szcit allgelwlIl. Ein .\nlmll " Oll cl.'\'a !)OOO hu 
wi~rc j,edoch notwendig, um d(Jn Bedarf der ß,'völkNlIllg 
zu decken, Das l\GT IInl('r,liitzle dah er berei ts j!)G() flillf 
Landwirtsch::dtsbelric,be bei <IN' Roo],iS1 erung- ei,lles \'m/c'l'CI'­
vorsehLag,C<'; zur indu1sI,rie mäßigell Ernle " Oll Hose llkohl. :'I'["t 
und Ri,,;ikobereitschaft der bet eiligten Betriebe z[lhltcn sich 
J969 nur toilweise am, da durch s t::u'ke F/'ösle ",in )'(Jil c1<,, /' 

E rnte vernichtct \\,ll"de, Dcnnoch halle (lLo~e>s Emte,'el'fah­
re n seine BC'\väh/'uJlgsprobe lInler cxl·l'emen Be>d<ngnmgell be­
standen, Der Row nkohl wird dab"i mit oinl>m i\Iähladl'l' 
geerntet lind der stationären Trommelen lrostungsanlage ZII­

geführt. ])3n a('h werd cn Bla tt- und Swngelteile ,'on uen 
Röschen mit goeignel!C11 T"ennelementle>ll a llsge'50lHl el't 
(Bild 6), l\Ja<clünelllmslllJlgen von 600 kg/ h Reinw[1I'<', Ent-
1'0slIngsgrade . VOll etwa 90 Prozent und Reillheil,gru(k 
von nahezu 100 Prozent ~illd ßrste Ergebnisse der J(rlln­
pa'gne 1970/71, oi e mit 2,'l'oßer Wahrscheinlichkeit noch 
\\,eÜ01' 1:U verbess0rn sind, 

D;JS Beispiel der indll slJ'.iemii ßig;en El'lltc von R05'<'llk ohl 
zeigt, wie d'uJ'Ch sozialistische Grilll1 oi,nschaftsal'beü die Rn­
tiolLali.:;iel'.llngsideen eines oinzelnen I3etl'iebcs auf e·inoo 
ganzen Produktionszweig iihel't rngen werd en könllcll. 

Bi ld 6. Prolotyp d e r Tl'olllllldcnlrosHngsnlllagc 
(Bilder 2 bis 6: Wel'kfolos KGT) 
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Auf dem Weg zur vollmechanisierten Kopfkohlernte 

Yiele Yel'S<uche von Neuerenn .in den letzten Jall11en zur Ent­
wicklrung von J(opFkohlernt emlli5chinen zcuge>1l von der oh­
jektiNen No t'\vend igkc-it, diCIS es Probl em mit HLlfe der Tech­
nik zu löse n, Seit 1969 wird auch durch da.s KGT nach ge­
eignotoo Wtlgell wr Lösllng' diesel' Problematik gesucht. 
Eine KOllstruktionsvariante dazu wurd e auf der iga 1970 
den GeJlliis.eha>Ut?>rn zur Disku s>;.ion gestellt. Di e Vel'51.,che 
der .Jahre 1969 und 1970 Ue>slätigte.Jl, daß die Ernte "Oll 

lag,erfÜ'higem Kopfkohl mit JVlaschinen durch dLe Stoßemp­
findlichkeit des Kopfkohls 7.lJ den komplizier testen Ar.bcilen 
bei der Mecha nLsi-e.l.'Uilg de,' Ernte 1m Fe ldgemü sebau ge hört. 
Geeignete Elemente zum Abschneiden des Kopfkohles , zum 
beschüdigungsa l'men Tran.<port llJllf d e>ll nobenherfahre'lHl cn 
Wag'C.n und :ourn Abscheiden der loseIl U mbläLte L' , in(1 UD1-

tC!'r>,u cht und gefundl'n worden, dire zu deI' Horfnung bl"reclt­
tig.ten, in Zusammenarbeit mit d·er Sowje~uaion und anderen 
soz~alisli5ehen Länd e1'l1 im Pc,r,spektjvplanzeLtra'ul11 a nch ,lie~ 
"es in der ganzen Welt noch nicht befri,edi,ge.n d gcliiste I'ro­
hl em d,urch eine Sy.s.le mlös'uJ1g zn mei,s te I'n , !"lIch hj'cr \\'ird 
,lie noch engere ZlllSa mmenal'be~t /1111 den :'i eUOl'·ern de·s Gc­
müsebauos 7,nl' TempoerhöhUJlg' ~lnd Qua1it.äI-'Vl"I'bes.scI'IIng 
hei,tmgen. Hohe Gleicbmäßigkeit ,cI,es Emt,cg-utes, gecjgnete 
Kopg/'ößcn lind -formen , zweckmäßige Anballvel'fnhrcn, Vl'r­
lnal'klungs lini en, die ein c industl'iemii ßige Nu[bereiLuJlg ('1'­

mögliche; und beschädigte Kohlköpfe der induslriellen Vel'­
we,.t'llllg zuführen, sind AlLlf~abon, die in sozi,a1isliscl1{'1' Ge­
meinschaftsm'beit zwischen ZüchtßI'll, Pflanzenbn.lIern, Oko­
non'W n und Tcmnike>\'ll gome,illlsam golöst werden mitss·cn, 

I 

Komplexe sozialistische Rationalisierung im Gartenbau 
durch neue Qualität in der internationalen sozialistischen 
Zusammenarbeit 

Das KGT ' hat dire Aufgabe, Spezialmaschinen für etwa 40 
GC'll1ü~e- 111,,1 100bst.art>en bereitzustellen, Dies kann lllll' 

gcmeinsam mit anderen sozialistischen Ländern el'l'oicht 
weJ'(lon, Du,/'ch vertragliche Abst~mmumg ,dcl' Aufgabe.nstel-' 
Iung, Austallsch von Ergebnis~en , gemeinsa me We>rkserpro­
bllng ll. a , Maßnahmen sollen im P erspekt';vplan.zeitm,um 
folgende Aufgaben gelöst wea'oen : 

Mechanisierung der Baum- und Strauchobs t.eml e durch 
Vibmtionsgeräte 
mecha nischer Einzel- und l'vIassenschnitt " on Ohstgtlhöl­
zen 
rationelle Transportsysteme für Obst lind G ~li·se 
Ma·schinen lJrnd Geräte fÜI' die Sortierung lJrn~1 Ver­
(>:l ckung von Obst UJ1d Ge müse 
El'Ilteiinien für Zwi,ebeLn, Gemüse>bolmen, Gurke>n und 
Tomn.ten 

So ""erd,ell dlll'ch die, gemeinsame AI'beit der sozia listlirschen 
Länder anch in unserer Republik die materiell-technischen 
VOl'aussotzungen fiirdie Venvrirkliclmng der komplexen 
So z.kö].j.stischen Rat,iollalisiel'ung i/11 Gartenbau geschaHen, 

Walzenkrönze 

Valentln Schleicher KG 
608 Schmalkalden 

(Thüringen) 

T etefon: 2806 

A 8209 

tOr Transportgeräte 
Förderanlagen usw. 
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Reifebestimmung von Obst 

Oie Beurteilu ng des flcircz u SI .. ,nds von Obsbul' le n el'folgt im allge­
meinen subje ktiv, visuell oder nach :\btuste ll "on Früchte n. Dei der 
modernen Großpro(lukti on reichen diese Prüfungen aLer lIi cht aus . da 
Tl'ansport und Lagel'ung d es Obstes einen ga n z bestimmten fl.cirezusl.:HUI 
" erlange n, um Qualitütsware unbieten zu können. ~Jan ha t deshalb 
,'ersucht , den TleirezlIs l:l.nd dUl'c11 objcl~live Versuche z u be~Lilllmell; 

mit dem sogenannten Penetrometer wollte man die Hiif'LC des Obstes 
festslellen , indem e in Stempel in das Fleisch 'des Obstes eingedrückt 
und die dafür no twendige Kraft gemessen und rcgistdcrl wurde. 
Dje Erralll'ung zeigte aber, daß die Härte in weilen Grenzen variicl'cn 
kann. And eJ'e wollLcn den ncifezlisland er'mitteln, indem sie den 
SWrkegehalt des Obslc!' chemi 5ch bestintmtell; wieder <lnd ere haben 
clas Obst in J(limnkamrncr'n mit Gasen - di e die RC'Hc hesdtl c unige n -
gercirt und aus der dafür benötiglcn Zcil die Heifc restges te llt; alle 
diese i\lethodcn waren abcl' \-1('1 zu unt stä ndliclr, UIIl sic i n deI' Praxis 
anwenden zu können. 

Oie s tändig anwachsende Obstpl'oduktio n dcr \\'elt Olllclll (jie Enich­
t.ung \'01'1 großen Lngerhäuserll no twe ndig: diese könn en jedoch nur 
dann wirtschaftli ch betriehen werde n, wenn das cinz ulagernde Obst 
dcn gedgnetesten neifC'zuslilllc! uesitzt bzw. nneh neifpgl':ld sor ti e rt 
wurde; die Lngerhes Li-indc I, ö nn cll dann dem Hc ifezHSland cllt~rrcdll' Il(1 

nufgelöst werde n, 

Die neifelJes timmung ist dahc l' auch \\'irtschnftljph \ ' 011 BcdC'lItlln~. 
Zwei ungarische Lnndwirt seh.1fts- [ng-enieu re, .1. DAn.\i\'yr und L. LA­
]{I\TOS, entwickelten dcnllufolge ein Verfahren l'lir die ll e ifebestiOl­
mung, das sieh in der P";:l.xis gut bcw:ihl·lt'. 

Der Gl' undged.1nke der hCI'C'its pntcllti erteu Edintlung hC':'ilcht. dar;lI , 
daß d~L' ReifezlI SIH.nd aufgrulld der \' 0 111 OIJst produzierten Kohll'll­
säul'c gemes:;ell wird. D:ls Oh!'1 wird d.17.u in e ine m allgesdliossellclI 
GeHiß liber' e in e r alkalischen Lösung plnzie .. .I't; die L('itHihigkC'it deI' 
Lösung wird vor dcl' Einlagcrung lind n.1ch Abluuf dcl" PI'olJezei l ge­
nlCssen. ;\us d e r Erhöhung der Leitfiiltigke it HißI !' irh clC''' Itcirczu­
stund ll;) ('l! Tahellen hc :-. tilllllh'U , die uurf!nlnd \'u n Messunge n e l'stellt 
wurden (Bi ld J). Im Bei spiel li egen z\\:ci I\pfel in einem GI;) sgefiiß ;:Iuf 
e in c l' gC' luchten Exsiklla torplntte üher ein cl' MeßIi-)"lIn~, in die Elektl'w 
d c n hi ne inreichen) die 3 11 e inen Kondul.;t u lllet C' I' nngl'sddossclI sind. 
Die$er ](ondliktonH: te r kann Illil I: in l" m f\egislriprgel'.:-tt ;.fl~ koppclt scin 

18-m-Universalgewächshaus 

Das 18-m-Univer~algewäehshatl s wurde VOIll Komplementär K:\flL­
HEINZ \VE(GELT der Fir'ma Ka rl \Veigelt Dl'esden-Nieciersedlitz so wic 
den Kons tl'lLkteul'en und FacharIJeiter'o des Betriebes unte r Bernlung 
\'on Pror. DJ'.-lng. G, RI CKE NSTORF in dei' Rekordzeit \' 0 11 8 ;\lonalclI 
cntwickelt, konstruie rt , gefertigt lind nuf dei' iga 10G9 als l\fustel'hau 
geze igt. 

Dieses Univel'sa lgc wüchs halls entspricht den Foyd C'l' ung-e n d cs Crll'ten­
hnnes dei' DDR sow ie der sozialis tisch e n Länder. Es liege n 7 .. B. Bes tel­
lungen \'011 übel' 15 ha für die Ungarische VI1 \'01'. 

Die Linge d es 18-m-Univel'salgewnchshauses is t he li e hig zn halte n , s ie 
muß IlllI' durch 3 m teilbar scin. Dieses ßaukAste usyst.em crmöglicht , 
jedes vorhand e ne a,auJand optimal zu nutzen. Das Fundament Jmllll 
sowohl waagerccht sein als a uch eine Neigung bis zu j ,2;') % hnben. 
Dadurch is t ein i\linilll u llI an Erdarheiten und Anpass ung ;:In jedes 
Gelände möglich. 

Die DachliiftHng besteht aus 2 oder wahlweise I, Reih en durchgehender 
Lürtungskl<lppen J jOO X 3000 mm, die bis 100 m Hauslünge mit je einem 
E leklr'olOotor VOn 0,6 kVv Leistung angetrieben werde n. Der Luftwech scl 
Hißt sicll so für jede Kultur anpassen und der EnergieLedurf 'ist gering. 
Jede Lüftungsre ih e ist auch bei auto matischem Betl'ieb einzeln zu ue­
täligen , so daß selbst uei s ta ,'kem "'ind die Leescite immel' gelüftet. 
wenje n kann . 

Die Slehw.l\o<llürtung knnn man sowohl ühe r dem Mlluerwed.: al ~ :luch 
Hnte l' der Traufe anbringe n. Dadurch werde n 'lJeson(]el's die Belange des 
Samenhauses und der \Va rmhauskulturcn bel'ü cl{sichtigl. Sie ist elell­
IrisclI angetrieben und mit von der Regelanbge zu betätigen. 

'Bei bngen I-liiu se l'J1 können in deli Sl.chwänden Türen nngeordn et 
werden, In die Giebel lassen sich je nach vorhandener Technologie des 
Nutzers cine zweinügelige Tür 2/10 X 2,70 m oder ein Tor 3,00 X 
3.30 m in der Mitte, an einerloder an beiden Traufecken ·einuauen. 
Die Heizung wird als kombini erte Roh .. - und Luftheizung für LI! = 20 
bis 40 grd geliefert. Auf \Vunscll kann eine Beregnungs- oder Luft­
befeuchtungsa nloge scrienm511ig eingebaut we .. deu. 
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Dipl.-Ing. L. HORVATH, Budapest 

(i m DUd nit'hl sichthar). wodurch ni chl. nur der f\eifczusl3 nd sondC'J'n 
nllch (b s Verhaltcn d('s Obstes wühl'end der Messung od er eins Reifen 
iibcr c illen HillgC'rcll Zcitl';(llin hcsti mmt Wel'd'311 knnll. 

AusschlnggC'lJcnd cr Vurz~lg diC'ses Y(,l' rah l'e lls ist der geringe ZeiLbeclal'f, 
es genügen IIl;) X. 2'.S llIndC'Jl \lt'Uzc it! Die ga nze Ei nrichtung is t ein­
rllt.:h lind \'el'h iillni Slllüßig billig, so d.1ß sie so wohl in den Lagern als 
<lud, nlln E I'Z(, Ilg'PI' lIrid d e n flancl e lsge,;ellsehnflC' n verwendel we rd en 
1';lIIn. Dic \'tm 1 kg Obst ill e iner gcwisscTI Zcit enlwiekelten ],oh len­
~iiul'e-i\le ng(' u künnen in J)i.1gT31HIllen aufg-el,cich net werde n, wobe i ill 
der Absz issc die Zeit) in der Ordinale die spezifische E o hle nsä ure­
Entwiddllll f! ahzllh~:'(,11 jsl: crfahrlllJ~.t's~elHiiß lass en ~ich donn für dn s 
jeweilige OIJ:;I die Zu stände: ,. Lagel'fähigll 

I "Tra nsportfähig" oder ,, \ ' Cl'­

hr;lIt(:II~riihig" J)('~lillllH('n, 

Das uer€ih [1l1~gTzl'idllll'te \'f'rrahn' n is t UIII be!'len für Apfel lind 
lli .. ne n g('cigllctj es kann fl ' J'JH' 1' (Iil' \'el'srhiC'denc prtanzellhiolo:;i~chc 

Beobachtungl'" II l' nutZl Wt'l'clt'lI. A 8030 

• 

1':I''iIIll<llig isl ~(' .. il·rllniißig tipI' Finb:lll \'on 11I1It'IISdwltiC'l'llng- I'lIit \TI'­

schicd('l\clI S('hatlf'nllledil'n müglidl. :\udl die nC'g-elanLI~c !.;;mn se l'ien­
III i.ißig rtü Lüflung: ill I1lchl'cl'C'!l Stllft~ll. SdlflClhchlllß he i St llrm. Hege­
IUllg der JJcizungs:\nlage l Tl'ockenhcizcn, Luftbefeurhtnng nach relativer 
Feuchte, ßeJ'l'g-nullg lIach Progmrlllll odc l' Zf'it. S('hallierurlg nach Lieht­
inlensitiit lind fUr di e \\'anl:lnbge ei ngC'balit \H'rd(' 11. 

Dei dC'l' Konstruktion des Hau ses ,,"",relen die wil' t~('h3ftlicllsten Lösun ­
gen ange 5> lrebt. So giLt e~ be i .Jen Ihwplte il E' 1l k e inen t\lntel'i.1lver­
schnilt. Znr St.1hl- und Arbeitszeiteinsparung wurden HV-Scl lrauben 
cingesC'tzl. Die neuen Clasnormell sind bereils e ing(,Clrhcilel. Es werdeJl 
Ilur 1 Gla surcile \lHd 3 Glaslällg-ell verwc ndet. 

1)"$ 18-m-Cni"el'salgewäehs lraus ist stnti sd\ so bel'e('hnct lind ko ns truiert, 
daß es auch als RolllwlI s g-l'Iidel'l. \\, (' r'd e n k:IIIII, .\uf dl~1' iga .1969 CI'­

hkh es eülC Goldrn ('d:lill ·.... A 7961 
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neuerer uud ~rliuder 

WP 35693 Klasse 1j5 c, 45/21J 
angemeldet: 15. Aug. 1903 

"Einrichtung zum Trennen und Einrollen von Erbsenstroh beim Mähen" 
Erfinder: W. MULLER, DDR 

Die ErfiJldung' uell'ilü eine Anuaucinrichlung für fingedos E' 
i\Iähbalken, die ein einwandrreies Trennen des gemähten 
ErusenSlrohs yon den auf drJl1 Feld slehende\l Erbsen ge­
währleislet. \Vinl da,; Erusenslroh mit einem normalen 
j'v[ühh"l!;en gemüht, Irelcn durch die \"erfilzung "m Außen­
schuh des l\Iähbalken s groUE' Verlus le "uf. Durch den i\bl!­
balken wird das Slroh über die ganze n"eile des gell,iihlell 

c 

Bild I 

für Erbsenstl'oh 
b Mähba lken a 

Streirens abgelegt, so daß \01' dem niieh s ten Durchgang mil 
Gabeln eine Fahrbahn rür den Traklor geriiulnt werden 
Inlll.\. 

Gemäß Erfindung (B ild 1) ist unter dem Außemchuh {/ 
des fillg-erlosell i\[ij I! halkcns b E'in naeh oben gekrü Illlnies 
Trennmesser c ungeo rdnet, mit dem das Stroh e inwantf[rei 
yom Fdd getrennt wird. Hinter dem Mähbalken sind kur­
\'edÖrlllig' lla('h der abgemähten Seite zu und nnch 
oben gE'krümmle Leitstäbe d angebracht. Diese rollen das 
iiber den i\Ji\hualken gleitende Erbsenstroh Zll e in er Holle 
zusammen und legen sie hinter dem Traktor ab. 

Wesl,kutsche OS 148212:5 Klasse ,,5 c, 45/22 
oflellgelegt: 10. April 1969 

.Pflüclcmaschine für Buschbohnen, Krauulauden und ähnliches 
sperriges Gut-

Anmelder: Maschinenfabrik August Herbort, DBR 

Die Erfindung betrifrt eille PlIückmaschin e mit ciner oder 
lIlelll'ert'n Rupfwalzen und einem pneumotischell Sichter. 
Vorzugsweise sind zwei Illit clltgegengesetztcr Drehrich­
lung rOlierende Rupfwnhcn a (Bild 2) dicht hinterein­
ander angeordnet. Z.wischen beiden \Valzen liegen etwas 
unterhalb der \Velle, wo der Abstand der Ruprwalzen Dm 

geringsten ist, Düsen b mit uach ouen gerieh telcm Luft­
auslrilt. Durch diese Anordnung liegen die Diisen des 
pneumatischen Sichlers im mechani schen Fönkrwcg des 
abgerupften Erntegutes und erreichen den bes ten Wir­
knngsgrad . 

Deu tsche Ag,'nl'lechnik . 21. Jg, Hert 2 Februar 19i1 

Patente zum Thema "FeldgemüsebauN 

Bild 2 
Erbscnpflü,k­
vorrichtung 

DUl'ch em Leilulech c wird äer Luftstrom mit dem Ernte­
glLt zu einer Ausblasö[[nung gerichlet. Die Erbsen oder 
underes Erntegut fallen nur einen unter der AusblasölTnullg 
angeordneten Sammler d, während das Stroh und andere 
leidlle Beimengungen ausgetrage n werden. 

l ltISSI~-Urheberschein 238934 {(lasse 45 e, 45/26 
angemeldet: 28. Dez. 1967 

"Kohlerntemaschine" 
Erfinder: L. A. BOROTSCHIK u. a., UdSSR 

Die Erfindung betrifrt eine Kohlerntemaschine (B ild 3) mit 
ciner Vorrichlung zum Abschneidcn der Strünke und grü­
nen Blä lIer. 

Durch Kufen a dicht übel' dem Boden gefl'ohrt, rotieren ge­
genläufig zwei Schnecken b, deren vordere Enden zur bes­
seren Aufnahme der Kohlld\pfe in einem Winkel a usein­
ander stehen. Diese Schneckcn greifen nntcr die Kohlköpfe 

nild 3. Kohlernlem"s ~lill~ 

a 
\ 

und hcben deren äußerc J3lältcr an. Hinter dem vorderen 
Paar Schnecken ist ein zweites Schneckenpaal' c a ngeordnct, 
das ebenfalls gegenläufig rotiert. Dieses SdllJeckenpaar ist 
s<:hräg ge1leigt, so daß die Kohlköpfe aus dem Boden ge­
zogen werden. 'Während die gerodeten Kohlköpre weiter 
nach hillt en gleiten, heben sie einen \'orn ohen aufliegen­
den Taster d an. Diese Bewegung wird auf eine llydrall­
lis,~he Stelleinrichtung e übertragen, die ei ne Höhenver­
stellung zweier hinter dcm schrägen Schneckenpaar gelager­
ter Scheibenmesscr bewirkt. Die Sr,lIcibcnmesser sind an 
Porallelogrammlenkcr f aufgehängt und werden durch die 
Tas t- und Stelleinrichtung jeweils auf eine der Größe des 
Kohlkopfes entsprechende Höhe e,ingestellt. Beide Scnei­

' benmesser werden über Gelenkwellen und Untersetzungs­
getriebe nngetricben. 

Die vom Strunk und den äußeren Blältern abgetrennten 
Kohlköpfe werden iibcr ein drit~es Paar FÖl'derscllllecken, 
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unterstützt durch eine darüber laufende Förderkette g; auf 
ein Querförderband zur Ablage auf einen Anhänger be­
fördert. 

UdSSU-Urheberschein 257202 Klasse 45 c, 45/26 
'angemeldet: 31. Jan. 1968 

"Arbeitswerkzeuge einer Kohlerntemaschine" 

Erfinder: L. A. BOROTSCH'K u. a., UdSSR 

Die Erfindung (Bild Li) betrifft zwei gegenläufige Schnecken, 
die zum Aufgreifen von Kohlköpfen spitzwinklig ausein­
anders tehen, und an deren Enden scheibenförmige Köpf­
messer angebracht sind. 

Bild o'J. förderschnecke mit Scheibe nmesser zur Kohletnte 

Die Schnecken a greifen unter die Kohlköpfe, heben diese 
aus dem Boden und führen sie den Scheibenmessern b zum 
Abschneiden der Strünke 7.U. Die Scheibenmesser werd en 
entsprechend der Kohlkopfgröße in der Höhe verstellt. Um 
dies m ausreichender Weise zu ermöglichen, sind tlie 
Schneckenwindungen unterhalb der Messer niedriger als Olm 

übrigen Teil der Schnecke. 

L'dSSR-Urheberschein 209120 Klasse 1,5 e, Li5/26 
angemeldet: 6. Dez. 1966 

.Förderer lum Transport von Kohlköpfen" 

Erfinder: A. R. TSCHUMER, UdSSR 

Die Erfindung betrifft ein Paar Förderschnecken zum 'rrnns­
port von Kohlköpfen , \'orzugswei,e auf einer Koblernte­
maschine nach dem Abschneiden der Strünke. Die Schnecken 
(Bi ld 5) sind so ausgebildet, daß die Kohlköpfe während 
des Transpor ts gereinigt und lose Blätter entfernt werden . 

Bild 5. Transport- und Reinigungsschnecken für Kohlköpre 

Hierzu sind die zwei zu einern Paar gehörenden Sclmecken 
a so dicht nebeneinander, angeordnet, daß das Spiel zwi­
schen beiden Schnecken geringer ist als die. Höhe der ela­
stisch ausgeführten Schneckenwindungen b. Die Schnecken­
windungen der beiden Schnecken greifen demnach inein-' 
ander und wälzen sich au,f dem Zylindermantel der an­
deren Schnecke ab. Hierdurch werden lose Blätter vom 
Kohlkopf nach unten abgezogen. 
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USA-Patent 3386236 (Cl. 56-327) Deutsche Kl. 45 c, 45/0fJ 
patentiert: 4. Juni 1968 /' 

,.Gurkenerntemaschinell 

Erfinder: JOHN F. MITCHELL, USA 

Die Erfin,dung betrifft eine Maschine zum Ernten von Gur­
ken, wobei nur die größeren Früchte geerntet werden und 
die kleineren an den Ranken bleiben, um weiter zu wach­
sen. 

Die Gurkenerntemaschine (Bild 6) wird so an der Drei­
punktaufhängung eines Traktors angebaut, daß sie sich 
unterhalb des Traktors zwischen den Rädern befindet_ 
Sie besteht aus zwei nebeneinanderIit'genden Platten (I" 

a 

Bitd 6, Gurkene1'lltemaschine 

deren vordere Enden durch Rollen b nuf dem Boden ge­
führt werden. lJber jeder Platte ist eine Walze c gelagert, 
deren Abstand zur PlaHe eins teIlbar ist. Die Walzen sind 
mit einern elastischen lJberzug 'versehen und werden übel" 
die Zapfwelle des Traktors so angetrieben , daß die Unter­
seite sich entgegengeselzt zur Fahrtrichtung bewegt. 

Zum Ernten der Gurken, die eine beslimmte Größe t'rreicht 
haben , wird der Traktor über die Pflanzenrcihe gefahren, 
so daß die Platten a links und rechts der Pflanzen übel' 
dem Boden bewegt werden. Die vorderen Enden der Plnt­
len greifen unter die seitlich liegenden Ranken, so daß 
diese mit den Gurken übel' die Platten gleilen. Die Walzen 
lassen die Ranken und kleinere Gurken pas"ierell, hemmen 
jedoch den Durchgang der größeren Gurken, so daß diese 
abgerissen und infolge der Schrägstellung der "Valzel! seit­
lich in einer Reihe abgelegt werden . 

Pol.-lng. W, HARTMANN, lmT A 8206 

KOr:Jservierung und Abstellung landtechnischer Arbeitsmittet, 

Verschiedene Leser machten uns darauf aufmerksam, d·a ß in dem Bei­
trag zu diesem Thema im Heft 11/1970 auf Seite 520 fr. e inige nicht 
mehr gültige ABAO und ASAO ßDgeführt wurden, Wir bedauern <las 
und nennen anschließend die jetzt gültigen Fassungen der einschlägigen 
Anordnungen: 

ASAO 20/1 - Erst9 Hilfo bei Unfällen und Erkrankungen \'on Werk-
tätigen im Betrieb 

ASAO 10711 - Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte 

ASAO 908/1 - Hebezeuge 

.-\SAO 918 - Lastaufnahmemittel 

,-\BAO 361/2 - Straßenfahrzeuge sowie Instandhaltung,anlagen 
filr Kraftfahrzeuge 

ABAO 850/2 - Verkehr mit brennbaren Flüssigkeiten 

Außerdem ist in diesem Beitrag auf S. 522, ~3. Zeile von oben, die 
Angabe 2,75 V zu berichtigen in 1,75 V, 

Die Redaktion A 82 11 
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. Hydraulisch verstellbare Radgreifer am Traktor aus der CSSR 

(Die Arbeitssicherheit l,eirn Einsalz des Traktors in . kin­
glgem Gelände wird unter anderem auch durch das seit­
liche Abgleit<!n des Traktors beeinfluBt. Bei der Arbeit aur 
Wiesen mit stärkerem Hanggefälle kommt es besonders nnch 
!legen zu beträchtlichem Radschlupf und seitlichem Ab­
gleiten. 

Es gibt bereits Vorrichtungen , die zur Verbesserung der 
Kraftschlußeigenschaften des Traktors und teilweise ;llIch 
zur Verminderung des seitlichen Abgleitens dienen kön-

' nen. Dabei handelt es sich nwistens um mechanische Vor­
richtungen, die für eine bestimmte Zeit an die Hinterräde r 
montiert werden. Der Nachteil dieser vel'sehip-denen m echa­
nischen Greifer besteht dnrin, daß die entsprechenden Vor­
richtungen die ganze Zeit über ständ ig in Arbeitss tellung 
verbleiben, gleichgültig, ob ihre Funktion erwünscht is t odel' 
nicht. Das Aufsetzen der Greifer durch den Fahrer ist nur 
manuell bei stellendem Traktor möglich. Vor Antritt '·Oll 

Transportfahrten auf Wegen bzw. Straßen ist diese Vor­
richtung wieder a bzunehmen oder zumindest in eine Slel­
lung zu versetzen , in der sie bei dcr F ahrt nicht hinderlich 
is t. (Bild 1) 

Diese Zusa tzgeräte crflillen nicht die im Einsatz an s ie ~e­
stellten Anforderungen, nämlich stets dann, wenn es für 
die Arbeit erforderlich ist, in Tätigkeit zu treten, Illn ins· 
besondere das Gefühl der Sicherheit zu erhöhen, die Gc­
fah r des Schleuderns und evtl. auch des Kippens auszu-. 
schalten und damit Unfülle zu verhüten. 

Für den praktischen Einsatz namentlich dort, wo es zeit­
weilig und strepkenweise zum seitlichen Abgleiten des Trak­
tors kommt oder wo die Kl'aftschlußcigenschnften der Rü­
der verbessert werden müssen, ist es notwendig, die Gleit­
schutzvorrichtung nugenblicklich ohne Fahrtunterbrcchung 
in Tätigkeit treLen zu lassen. In diesem Falle können me­
chanische Greifer ihren Zweck nicht erfiillen. 

Die Verwendung hydraulisch verstellbarer Radgreifer 
im Ausland und in der cSSR 

Bri einer Untel'SUdlllng wurde feslgestellt, daß lIlnll im 
Au sland verschiedcntlich Greiferräder verwendet, deren Ein­
grirfselemcnte hydraulisch oder pneuma tisch verstellbar 
sind . So wLLrd e z. B. in Australien ein hydraulisches Stell­
system entwicke lt. J.n einem F a lle werden Drucköl und 
Rücklnuföl in Rohren durch den Reifen hinuurchgelel tet. 
Dies is t ungünstig, weil die Einrichtung von außen hc­
schäu igt werden k::mn lind weil es schwierig oder ganz lLn-

(Schluß mn Seite 69 J. 
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möglich iSI, die !laclspur zu ,·eründern. Bei einer' anderen 
Ausfü hrll ng wl'rde tt dic Eillgri[fseleme n te cl ur(;h 1'ü lien 
eines GUlllmiba lges mit Druckluft in Tä tigkeit gesetz t. DCI' 
Gummibalg i,; t z\\'isch€l1 zwci Reifen untergebracht. Dic 
Funktion hüngt ' ·0 11 ein er plötzlichcn Luftzufultr in alls­

·rcichc l1dc t' !\lenge und mit genügendem Druck "b, auch· hier 
s ind Besdl~idigllngcn leicht möglich. 

J n \Ves t,lcll tsddand tl nd in Englancl gibt cs n<lch der 
Rcchcl'chc ebenfalls zwei Ansführungen, die ·.icdoch , ·iel zu 
kompliziert s ind. 

Unter BcrCl ck , ichtig·ung ck,. allsUndischeu Erf"hnJllgclI 
wurde jetzl ' ·on F. HABAI1TA beim Forscllungs iustilut für 
LandmusehiltclI (nJZS) der CSSI1 eine gee~nt'le kOllsLruk­
tiye Lösullg (Oild 2) ,·o l'ges<:hbgen, di e wiihrend der Fahrt 
vom Falll'ersitz nus zu belüligett ist lind "uch die Bcnutzung 
von Straßcn ges t:lll e t. Das Greifel'l'acl he"t eht (lUS 10 s terll­
fÖl'mig angeol'dll c tcn RohrelI , in denc n sich au sziehb <l rc 
G reiferstnn ge n bcwege n. Die Greifel'l'ädel' werden durch 
6 Schrauben alt dcn Haclfelg·en befesligt. Die Greiferstangen 
sind je Da ch .\rI,cit u ll d Bodenart auswech,clbar. Die für 
\Viescll gce ig·nc\(·1l Greirc l'cle rn ente sind dc n Segmenten 
H'1I Gi li e rrücl('I'1l iihnli t:h , so daß "ip ill :\rbeitsstellung 
cinelll G illcrrad cllt"pI'edl en . Für Al'b"it l' 1l bcim \Viesen­
LllIdJrtlC'h (>(kr zur \·(·rbes;;erllilg der Zugeigcll"chnl'lcll d e_ 

Bild J. :\Iccha niscllc Greifer an den TriJktor-Hintc1'l'äderri. Sie s ind vor 
TI'an spor t r~hrlcn :-tur Stl'aßen \-el'hä ltllismiiß ig leiclll abzunehmen 

Biltl 2. Gl'eifcrl'ad mll s lc rnföl'mig a ngeordneten R.ohren, in denen sith 
die hydraulisch uClälig-tc n CI'(' ifcrst;<lng(,ll hewegeH 

Oeul schc Agl'arlcchnik 2 1. Jg . lIert 2 . Fe hruar 1 ~71 

• 



I:Hld 3. Seitliches Abgleiten des TrnkLOI's Zel"Ol' ~017 ohne Ra<lgl'cifel' auf 
hiingiger Wiese. 0 seitliches Abgleiten bei über 20 % Schlupf; 
lJ seitliches Ahgleiten bei unter 5 % Schlupf 
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8i1<14. Seilliches Abgleiten des Traktors Zetor 4017 auf hängiger Wiese. 
-.-.- ohne Radgreifer, --- mit Radgl'eifer 

Traklors sind die Greifer als stumpfe Keile ausgebiluel , 
und Z"':lr als Einzelgreifer oder durch eine Querrippe ver: 
bundene Ooppclgreifer. 

Das seitliche Abgleiten des Traktors 

Im Bilu 3 ist eiu Fall veranschaulicht, der bei erhöhlem 
Schlupf auf einer mit dem Rotorkriimler bearbeilelelt 
"Wiese eintrat. Der 'ü'aktor rutschle so lange nach deI' 
Seite, bis er sich mit einem Rad (Fahrt parallel zur Hö­
henschidlliinie, Abgleiten von rechts nach links) im Boden 
ein Widerlager geschaffen halte. Ob ein Traktor iu diesel' 
Situation umkippt, hängt von der Lage des Schwerpunktes 
ab. Da das seitliche \Yegrulsd1en in einem solchen Falle 
eine Sache von wenigen SekunCien ist, kann der Traktor 
infolge ~er auf ihn einwirkenden dynamischen Kräfte leicht 
umkippen. In der Praxis ereignen sich solche Fälle htiufig. 
1'I'fan slrebt deshalb an, einen möglichst niedrigen Sc\t\"er­
punkt des Aggregats zu erreichen und dem seitlichen Ab­
gleiten durch eine wirksame Vorridltung zu b~gegneu. Eilt 
nicht weniger wichtiger Faktor ist die Lenksicherheit der 
Trnktorvorderräder. Sofern man z. B. bei Abwinl,elung 
des Trnktors in der Längsachse nicht durch entsprechendes 
l:~inschbgen der Vorderräder einer momentanen Entlastunf! 
der Vorderachse entgegenwirkt, kommen die Vorderräder 
"on ihrer Bahn ab. In dem Bestreben . wieder in die "e­
wollte Fahrtrichlung zu kommen, vet'~,r;acht der Trak~o. 
rist durch größeren Widerstand ein tieferes Einsinken der 
treibenden Hinterräder, wodurch der Traktor und nun auch 
die aligehängte Maschine noch weiter nach der Seite (IUZU, 

gleiten beginnen. 

Aus den Ergehnissen der im In~titut VUZS Chodo,' an 
einem 'fraktor der einheitlichen Zetor-Typenreihe durch­
geführten l'vlessungen geht hervor, daß das Abgleiten nach 
der Seite bei einem fieifendruck von 1,4 kp/cm2 am ge­
ringsten ist. Bei einem höheren Druck wird der fieifen 
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hart, wodurch das Reifenprpfil In die Bodenoberfläche 
eindringt und die Seiten kräfte abfängt. Bei niedrigerem 
Oruck verformt sich der Reifen, die Voraussetzungen für 
das Abfangen der Seitenkräfte sind dl1nn nicht mehr gege­
ben. Um das seitliche Ahgleiten einzuschränken oder völlig 
auszuschalten, ist es notwendig, daß die Traklor-Triebräder 
den geringstmöglichen Schlupf aufweisen. Die Ausführung 
der Triebradreifen (Gestaltung des Profils) kann das Ab­
fangen der seitlichen Schubkräfte in hängigem Gelände 
nicht völlig gewährleisten; es bestehen auch gar nicht die 
Voraussetzungen, daß der ReUen allein dazu In der 
Lage wäre. 

Nach den Erfahrungen und den Ergebnissen ,'on Prüfun­
gen ZtIr Un~ersuchung des seitlichen Abgleitens des >J'rak­
tors ist es notwendig 

a) die I\:raftschlußeigenschaften des Traktor-Fahrwerks zu 
verbessern und den Schlupf der Triebräder ,auf ein Min­
destmaß herabzusetzen, 

b) das seitliche Abgleiten völlig auszuschalten oder we­
sentlich einzuschränken, 

c) die Lenksicherheit der 'fraktorvorderräder zu verbes· 
sern und 

d) die Sicherheit bei der Arbeit am Hang zu erhÖhen. 

Bei der praktischen Erprobung der von HAßARTA (VUZS) 
"orgeschlagenen hydraulisch verstellbaren Greiferräder er· 
gab sich, daß diese die Voraussetzungen erfüllten und uen an 
sie gestellten Anforderungen genügen . Die Ergebnisse bei 
der Messung des seitlichen Abgleitens des Traktors allein 
sowie des Traktors in Verbindung mit einer Maschine sind 
positiv. Man kann sagen, daß ein mit diesen Radgreifern 
ausgerüsteter Traktor nur etwa 100 mm seitlich abgleitet, 
sich also annähernd linear bewegt. Ohne die Verwendung 
,'on Radgreifern würde das Maß, um das der Traklor seit-' 
lieh wegrutscht, 450 mm betragen (Bild 4). 

Prüfungen haben die Möglichkeit bestätigt, das Abgleiten 
nuf noch niedrigere Werte zu senken bzw. völlig auszu­
schalten, und zwar dureh zweckentsprechende Konstruktion 
der Greiferelemente an den ausziehbaren Greiferslangen, 
insbesondere durch Verringern des Bodeneindring\\"iderstan­
des. 
Bei der vorliegenden Greiferausführung wurden die Trak· 
tor·Hin terräder beim Eindringen in härtere Böden el was 
angehoben, namentlich an Hängen von 10° aufwärts. 

Vom Arbeitsschutz her gesehen ist diese I\Iethode am Hang 
günstig, weil sie das seitliche Abgleiten des Traktors aus· 
schaltet und damit die Kippgefahr für den Traktor besei· 
tigt. Ing. J. VANEK A 7946 
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Die Ergebnisse der Messungen sind in den Bildern 7 und 8 
dargestellt. Aus dem Verlauf der Kurven im Bild 7 erkennt 
man, daß die Dämpfungskonstante vom Reifenluftdruck 
abhängt, jedoch ist diese Abhängigkeit im Bereich üblicher 
Lliftdrücke für Traktorenreifen relativ ger ing . Viele Autoren 
vernachlässigcn deshalb die Drllckabhällgigkeit der Dämp­
fungskonstanten. 

Der Einfluß deI' Krümmung der Aul'standsfläche ist im Bild 8 
erkennbar. Kleine Krümmungsradien ergehen kl eine Dämp­
fungskonstanten, weil hier der Reifen weicher geworden ist ' 
(siehe Bild 3) und"sich das an der Verformung teilh abende 
Reirenvolumen verkleinert hat. Ei ne Berücksichtigung J1er 
Veränderliehk<'it der Reirendämpfungskonstanten dürfte 
jedoch nur bei kurzweiligen und stark gekrümmten Uneben­
heiten notwendig sein. 

Zusammenfassung 

Für den Reiren' 7.50 - 20 AS Front wurde das Federungs­
und Dämpfungsverhalten bei der Abstützung auf gewölbten 
Aurstandsrlächen untersucht. Durch entsprechende Mes­
sungen konnte nachgewiesen werdcn, daß das tatsächli che 
Federungsverhalten des Reifens den anr der Grundlage der 
I-Iertz'schen Pressungsgleichung ermittelten \Verten sehr 
nahe kommt. Diese Gleichung kann somit zur Bestimmung 
der Abhängigkeit der Federkonstanten vom Krümmungs­
radius der Uncbpnheit benutzt ,,"erden, wodurch die P,'axis 
zeitalll'wendige l: ntersuehungen sparen kann. 

ßild I. Leyland ~8 't bzw. 3/jlj. Nach "ol'ziehen deI' KennzeichcntafeI 
lassen sich yor dem B~llel'ic/T:lIlk-nalllll 8 B .. lItlststückc zn je 
3 t,1 kg cinhiingl.'l1 

Bild 2. Blick (lllf das Insll'lllllcntenLl'ctt del' Leyland 38'1 lInu 3'14 
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Die durch Aussehwingversuche ermittelte Reifendämpfungs­
konstante zeigt Abhängigkeiten vom Reifeninnendruck und 
dem Krümmungsradius der Unebenheit. Die Annahme eines 
konstanten Wertes für die Reifendämpfung ist deshalb nicht 
in jedem Falle gerechtfertigt. \\'erdell zur Untersuchung von 
Fah rzeugsch\\'ingnngs vorgängen moderne Reehenhilfsm i t tel 
eingesetzt, dann empfiehlt es sich, besonders bei Fahrzeugen 
ohne spezielle Dämpfer die Reifendämpfllng und ihre Varia­
bilität zu berüc1<sichtigen. 
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Neue Traktorentypen von British Leyland 

Di c nCll e, sogenannIe blaue Baurcihc des BLMC-Trakloren­
werkes Bathgalc (Kapazil ä l 1000 Einheiten je Woche) tlln­
faßt die Typen Leyland 384 (70 SAE-PS bei 2200 U Imin), 344 
(5:') SAß-PS bei 2200 (jjmin) und 154 (Dieselmotor 25 SAE­
PS, Ottomotor 28,4 SAE-PS bei 2500 U/min). Aus dcn 
:\ufricld-Traktoren h crvorgegnngC Il, wurdcn die Konstruk­
tiol"' " hinsichtlich rutio!1cllercr Ferligung (Möglichkeit 
:Hltomatischer Produktion) i'lbernrbei let und die Gruppen­
b:HI\\"eise konsequ en t weil cl'c ntwickelt. Die Typen 384/34~ 
in HalbrnhmenballweisE' bcslehen a lls 8, der rahmelllose 
154 aus 4 Hauptgruppen, die jcweils ohne we;;cutliehe Ein­
;!riCfe in die anderen CrupPclI ausilluschbnr sei .. sollen. 

Die Ballmusler 384 und :H4 unt crsch eid clI sich konslruktiv 
nur 1n der Bohruug (100 bz\\'. D;) n1ln) des wnsscrgek(ihlten 
\'ierzylinder-Direkteinsp]'itz-])ics cl ll101ol'~ (H ub 120 111m: 
VH = 3770 bz\\'. 3~0~ cm3 : f =17,5: "rtl = 21, ,:3 kplll bei 

ßild 3. Leyland 151, . Wahlweise mit Diesel- odel' Ollomotol' (z. B. rür 
FliissiggasLetl'ieL) ausgerüste l, hai er nur IOOi kg- Masse 
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Jubiläum der 
Dipl.-Ing, L. HORVATH, Budape.t 

Internationalen Landwirtschaftsausstellung Budapest 

Die Landwil'lsclwftsaussLellung Budnpcst wurde zwnl' \ '01' 
mehl' nls 100 Jahren z um c rs tell i\Ialc \'c r<1n s ta1l('( , ucssC' 1\ 
ungeachLe L fa nd sie 1970 - als Jie ß7, ihrer Art - dodl 
als Jubiliiumsa nsstc llnng (Bild 1) sLatt, da sie die E nL­
wicklung d er letztcn :25 Jahre seit der B e rrcilln g; U ngn rJl s 
demonsLri ert e. In dirseI' nur kurzen , aber (loch sehr lll'd r ll­
Lungsvollen ZeitsplInne erfolgte der Aurbau IInsen'r sO/, i,,­
listischen Landwirtschaft mit heuLe errolgreieh entwi ch 'l­
ten. vielfältigen K onpe wtionsbeziehungen . und gern"ezl' 
rapiden ForLschrit tell in teclllliscller, technologisch er un d 
organisatorisch er Hinsicht. Besonders herausrage nd e Er­
gebnisse kOllllt e der Bes ndler all vielen Schaut:lfe ln , tibe r­
sichten und Prou"kten alJ lcsc n oder besichtigen (ßild 2). 

Die Maschinenausstellung 

\\ 'al' I'ci ch bestückt und umfnl,!te )lidlL nu,' !\eulll' it c lI \ '0 11 
Ein/,elmaschincn sondc l'll gan 7.e Maschinenkomple"e lind 
.\JaschinensysLc me fiil' di e \'o lle !\[eC'llanisiel'ulIg d e r H'I'­
schieden en ProdukLio nszweige de ,' Landwirtschaft. An[ d('l' 
leLzten AussLellung im Jahre 19G7 konlltc mau nur u ns 
i\laschin('nsystem für di e Ce treidcpl'odul"ion sehen, je tz t 
uagegen war di e komp lexe i\feehanisieruug auch für l\bi s, 
Zwiebel 11 und a nd ere Ccmiise, für FutLer sowie für di e' 
ForsLwirLschafL ausgestellt. Entwicklung unu KonsLrul,Lirlll 
dieser neuen M aschin en wurden niehL nur \,-ie bisher 
durch die vorh and enen In stiLute und dic I"onstruktiou s­
büros der großen Landmaschinenwed,e gc!örderL untT durch­
geführt, sondern auch \'on d e li a us früheren ReparnLur­
werksLiilten ent s tand enc n Jd ein en i\faschinenfabrikell b e tri e­
hen, 

Die Vielfalt u es .\[aschin<'nsort.im enLs erfuhr eine Zllsiitz­
Jiche Ausweitung uurch di e neu hin zugekommene Brnnche 
der Nahrungsgiilermaschin en- lndus Lrie, nachdem diese miL 
der Landmaschincn- und TrakLOl'enindustrie unLe,' eine ge­
meinsame Leitun g gesLellt worden war, 

Bei den ausgesLellLen ]\[aschinen d ominierten ungarische 
Fab;ilwLe, es waren abe r :luch vi ele ausliindische ]\[nschi­
nen aus insgesamt 88 Lü ud ern zu sehen, darunter zahl­
re iche erstmalig, Den g,'ößten a usländischen i\[aschincnstnnd 
Guf über 3300 m3 Fläche (Bild 3) unt erhielt die DDn. Di<' 
\'OU ihr gezeigten E"pollaLe wurden d CII Lesern diese,' Zeit­
schrifL crst kiirzlich \orges te llt , so daß sich ein Bericht da­
zu erübrigt. 

Bei d cn TrakLoren g:.b cs nur we llige Ne ulwn struktiunell , 
sehr s tark intcrcssierien aber die schweren Trnl, torl'n wie 

Bild 1. Blkk nut t1ic .\w .. stclluog mit tlc m 1000-mJ-II\"t!t'oglobll s 

ßiltl 2. Teilallsicht im J-Iauplp,I\'ill o ll 

Bild 3. Oc)' .-\usslcllllngssl,,'1l1d U{'I' IJDf\ 

(Schl/lll rOll Seile 7.;) 

:1400 Ujl11in bzw, :21,,) kp,n bei 1350 U/miu; nasse ZylilHJcr­
bu ch scn, 5 Ha"l'tlugcr, Drchschwill g llngsuä mpfer) und da­
mit ill d('n Leistungstlateu sowie in EinzelheiLcn de" :\IIS­

rüstung, Die Kupplung bat 279, a uf \Vllnsch 320 film Dnll'., 
das W ech selgelri ebe 10 V- nnd 2 R- Gä nge, Die Lenkcr­
s tübe de r ullgrfcd el'ten Vorderachse lagCl' 1I unLe rm KlIpP­
lungsgehün se. Dcr Rads land mißt 20/,0 mm , die Sp ur \ 'om 
J320 bis 1930, hinten iL,OO bi s 2030 tnrn . LÜllge X B"cit e X 
H öhe (Lenkrad) = 331.0 X 1G20 X 1670 mm ; Bod e nf,'e i­
h eit 1,30/540 mlll ; Wendchei sdurchm esse l' 7 ,32 m ; Bc,'ei­
fung' vo rn 7.50-16, hintcJl t 2 X :315; Schllcckenknkllng; 
Schei bellbremsen 165 mm Dmr.; Achsenübers cLzung 18,!' 
(D iffcrentinlspel're); IlydrauliJ<-Pmax 1t.95 kp; GS-l­
Tank; Traktqmeter; YV:.rnleuchte für verstaubtes Luftfi1lel' 

7G 

2 

3 

Ceschwintligk citsb <' I'e icil nl. 0,9 bis 28 km/I. "in.! 
"'eite,'e .\l erlunal e, 
1)('" Iril'ht c L(,,,lnll<l I ,jl, l,aL einen w"ssel'g,'kühlt e ll \'i<'l'0'­
lindel'llwtnr IIlil 11, 89 (Dicsd-VorkalHllIcl') bz\\', .11)2'2 <'111:1 
II"b\ ,., IUIII<' " (Ollonlolo r). Das I)l'cl"nol\\('IIL nu'ii"l't z\\'i­
, .. hen 8,4 lind (J .S kl'ln bei 1750 bzw. 1'2 ~)O []/ mill , 10.:"1'1'­
lung 228 111111 DIIII',: :, X J = !J Y- "nd 3 fi-Giin gr: J)irr(,­
rentialspel're ; R a d s tan d 1715 mlll; SpUl' \ ' 111'11 J 1/0 hi s 
17:30 mm , hint en 1120 his 1830 mm ; Uinge X Bre it e X 
J [ühe = 2m2 X 15 10 X l1tiO mm (H:mbe) ; W"nd eh e isrlnll ', 
;;,91, 111 ; ScheibeulJremse n 102 mrn DlU!'. ; Bereifull g \'Ilrn 

;).OO-J 5, hin ten 10.00-:21j; Ilydraulik-Pmax = 1,5/, kp und 
Gcschindigkeitsb el'eich rd. 0,9 bis 22,5 km/lI lauten hier 
clmge technisch e Datcn , 5, H, KARD,\U,\I, KnT A 8031 
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z, B, die sowjetischen Riesentrnktoren K-700, die unga­
r ischc "Dull"(l-hllnilic" mit flen , 'e rscltieden s len da zugc höri­
f!cn Arbeils'lIaschillcn sowie dic Traktoren \"(>11 John-D<'ere­
Lanz, \Janllll<'im. 'dcrc n Sortill,ellt "om kieillell \Ve inl>crgs­
Ir"klol' Lis ZlI r g-roßen :!80-PS-\Iasehine reichtc (Bild t,), 

Tethllisch hea~ht ~n s wel"l 'Wal'<'1l , ' ielc :'/ellenlllg-l'1l an deli 
g rößerclI '1\'pclI , wie Dieselmotorcn mit TlIrboauflmJllng, ' 
Allradantriehe mit hydrauli scl len l\lollll'cn ill d en " Vorder­
rüdern, dic mit eine IlI S('h"II('1' angeLIsseIl werd en können 
IIl1d die Zugkrart IIIIl ~O Prozellt erhöhelI, Beid e Achsen 
s ind hOl'izol1 l<11 IIIll 1,00 lind ,'erlilwl um 30° gut ,'er­
schwenkh<ll, die Tl'aklu1'ell k,il)ll<'n dadurdl auch an I-liingen 
\"011 30° noch :':'111 :ll'l>e il e ll (13ild ;"i), Belüftele Kabinen und 
bequcme h,hl'l'rsilzc (13ihl 0) siud weitere Vorteile, Ern te­
maschii,en fiir l\lais (ßilcl 7) lind für andere Kulturen 
, 'cnoll s t:inuif! ten ,las Sortiment dieses L:mumaschinenwer­
kes, 

Bild ". Traktoren \"on John-Dcerc·Lanz. Mannheim 

Bild rl, Cclcnkigkeil der AlI'''1c.1.1ntricbr, I1 l1ch am H.1ng 

Bild G. Ein lllorleJ'Il(,1' Trnli:toJ's ilZ (.John·Dcel'(,·La.nz) 

Deutsclle Agrartechnik ' 21. Jg, ' Hefl2 ' Februar j~;t 

, 

Für die Bodenbearbeilung zeigte m a n kauffil n ennenswerte 
Neuheiten , erwähnen muß man jcdoch e ine Universalma­
schin e für den Z\\"iehclanhau von der un gn ri schen Firma 
Bruder & I(o,',,,z, mit der Rlie notwendigen Arbeiten vom 
Ausbringen des Samens, der PIIege und Ernte dr.r Steck­
zwiebeln bis zum lIächsljährigen Pflanzen, Pflegen und 
Ernten dieser Zwiebeln ausgdührt ,,'erden kÖllnen, Bild 8 
ze igt uiese l\fnsehinc beinl Hacken der Steckzwiebeln, 
Eine interessante Neuerung nuf delll Gebiet ei es Siloba ues 
stellte die ungarische Pestvid6ki l\IusehinenfRbriJ( vor . Bei 
dem hierzu eil twickel ten nellell Verfahren werden gehäck­
se lt es Crungut, i\bis, SOJlnenblumen usw" in große Folien­
säcke von 250 m:3 Fassungsvermögen ei ng'e füllt und mit 
Hilfe von Unterdruck zusammengepl'eßt. Den zunäch st ein ­
g'ebrnch ten 8 bis 10 Wuggonladungen können da nn bi s zu 
5 weitere Ladungen hinzugefügt werden, Zu der Anlage 
, 'o n Pestvid~ki gehören 18 solcher Foliensäeke, die in einem 

Bild 7, Maiscrntemnsclline 

Bild S. lJni\"ersalmasch in en für oen Zwieuelanba u '"on ßI'lHJel' &: 
l\o,,;jcs 

Bild 9. Gl'oßsilo von PCs l\, jd ck i mil ilufeinilndcJ' g('sltl )U'!I('n Folien­
s~ick('n 
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eigens dafür entwickelten Gerüst ausgebreitet, gefüllt und 
behandelt sowie abschließend aufeinandergestapelt wel'­
den können (Bild 9) . .-

Für die Erntearbeiten in den Großwirtschaften haben die 
Entwicklungsinstitute der Getreid e-Kombinate wichtige An­
lagen geschaffen. So wurde z. B. fiir dns l'iachbehandchl 
von Getreide die Maschine "Delta 50" konstruiert, die bei 
2,3 m Arbeitsbreite stiindfich 50 t Getreide au fn ehmen und 
beim Umsetzen belüften kann. 

Das Kombinat für die Viehwirtscl1aft stellte u_ a. eine kom­
plexe Schweinernastanlage lür eine JahresI(apazität VOll 
5000 Schweinen aus, die man nach dem Baukastenprinzip 
im Bedarfsfall entsprechend \'ergrößern kann. 

Das Entwicklungsinstitut "Elterv" der Lebensmittelindustrie 
plant und entwickelt Zuckel'fabriken, Brauereien, I(onser­
ven fabriken, ferner Kühlanlagen und Lagerhäuser für 
Fleisch, Obst, Gemüse und I(artoffeln, sowie Futterberei­
lungsanlagen. Vom Institut projektierte und entwickelte 
Schlachthäuser als komplexe Anlage wurden z. T. auch ex­
portiert (Suez und Alexanell'ien) . Komplexe I(onservenfa­
briken für grüne Erbsen und Bohnen übernahm u. a. die 
Sowjetunion mit über 100 Stück. 

Die Elgeb-Mascllinenfabrik zeigte zwei Ausführungen von 
futterbereitungsanlagen mit 2 t/h bzw. 5 t/h Leistung. Je­
der Typ ist sowoh l auf Fußen als auch ' für den Einbau 
lieferbar, der kleinere ist sehr wirtschaftlich, er beanspl'udlt 
nur, 27 kW Energie. Die 5-t-Anlage könnte man sdlOn als 
Futterfabrik bezeichnen. Ihre automatisch zu füllenden Vor­
kammern geben das Futtermaterial bei der Verschrotungs­
variante an zwei Schrotmühlen mit 3 t/ h Leistung, von wO 
es pneumatisch in zwei Mischkammern gelangt, die mit Vi­
hrations-Dosiermaschinen ausgestattet sind. Vor dem 
Misdlen werden ' die verschiedenen Futtersorten abgewogeJl; 
die Waage besitzt eine Programmiereinrichtung, die die 
Zuführschnecken nach Bedarf abs tellt. Das Mischen er­
folgt a lso automatisch nach der dem Mischer einprogJ'nJll­
mierten- Rezeptnr. Das R ezcpt läßt sich in wenigen i\Ii­
Iluten umsteIlf'n, man kann zeltnerlei Futterbestandteile 
bzw. -zusätze mischen. Bei einem Fassongsvermögen VOll 
~ m3 kann der Mischer 1000 , kg in 5 min mischen lind 
durch in seinem Boden nngcbrachte Schiebei' automatisch 

ab führen. Diese SchicberLewegu~g stellt automatisch die 
\Vaage ab, der Arbeitszykllls beginnt dann von neuem. 
Soll das Futter granuliel't werden, dann gelangt es in die 
Granulierpresse, die allS Vibrationsdosierer, Kontrollsieb, 
Elektromagnet zum Aussondern von Eisenteilen, Granulier­
presse, I<ühlersäule, Granulatbrecher und SorticrsieL 
Lesteht. Alle Maschinen sind auf Eisenbetonständer voll­
kommen unabhängig von den Gebäuden montiert. 
In den letzten Jahren hat unsere Landmaschinen- und 
Nahrungsgü terlllaschinen-Ind uSll·ie zahlreiche Lizenzen vom 
Ausland erworben, einige solcher Lizenzbauten waren auch 
a uf der Ausstellung zu sehelI. "Elgeb" z. B. baut Getreide­
trockner der englischen Firma Co lman. Das Getreide 
wird tn sechs horizontalen Lagen durch die i\Ja­
schine geführt lind dabei VOll untell her von Warmluft 
durchströmt und getroclmel. Bei einei' Leistung von 14 t/ I; 
bei 5 Prozent Feucltteentzug beträgt die Wärmeleistung 
1300 kcal, Energiebedarf 36 kW. Ebenfalls im Lizenzwege 
stellt die Maschinenfabrik IJr,dg6p KreiseJmäher VOll Kem­
per (DBR) sowie Anhänger für Container von der Fahr-AG 
(DBR) hel'. . 
Im Gewächshausbau waren ho ll änd ische Betriebe mit ihren 
Glashäusern vertreten, so cl ie F irm a Noordiand, die bereits 
das größte Glasgewäcltshaus in Ungarn für die Produktions­
genossenschaft in Szenles mit 3 h Fläche li eferte. Große 
Glashäuser stellte allch elie Firma Prins aus. 
Unsere Maschinenfabrik Elgep zeigte ihre Folienzelte. die 
sie auch in großen Abmessungen in Serien herstell t, die 
Kllituren können in cliest'n Zelten auch mit Maschinen be­
nrbeitet werden. 

Zahlreiche Sonderveranstaltungen 

während der Ausstell ung ermög'lichten den Besuchern, die 
allsgestellten i\/aschincn ulld Anlagen auch bei dei' Arheit 
zu beobachten, Vorfiihnlllgcn dieser Art erfolgten ill den 
benachbarten SI:l,lI:sgütern IIl1d Produktionsgenossenschaften. 
So wurde die JubiliillntssclwLl 1970 der ungarischen Land­
wirtscha[t.silusstcllllllg f,it· \'iele der mehr als 1 Million Be­
sucher nicht nur zur reinen Schau sondern alleh ein Treff­
punkt und Erfahntngsauslausch mit <1mlcl'cJl FnddclIlCll 
lind eine Fundgrube wertvoll er Informalionen ull,l gIL lel' 
.\nr·c;;ungen fiir die eigene ':\ rheiL ,\ 820~ 

Mechanisierung der Landwirtschaft in der VR Polen Or. E. KULPE, KOT, Ranis-Ludwigshof 

1. Bedeutung und Struktur der land~irtschaft 

Innerhalb der i\1Utgli edst:taten des Rates für Gegenseitige 
vVirtschaftshiUe nimmt die VR Polen in der Gesamtproduk­
tioll land"'irtS('haftlicher Erzeugnisse den zweiten Plalz ein . 
Dabei gelten Kartoffeln, Zuckerrüben und Getreide sowie 
"Weh, Fleisch und Eier als Hauptprod ukte (Tafel 1). 

Strukturell überwiegen die individuellen Betriebe: sie be­
wirtschaften z. Z. noch 85 Prozent der landwi rtschaftlichen 
Nutzfläche. Infolge der guten Beispielwirkung der bestehen­
den genossenschaftl ichen Landwirtscha ftsbetriebe vergrößert 
sich eier sozialist ische Sektor systematisch . Die planmäßige 
Entwicklung und Festigung der sozialistischen Produktions­
verhältnisse anf dem Lande wird staatlicherseits, besonders 
,lllf dem Gebict der Mechanisierung, stark unterstützt. 

2. Sozialistische Organisationsformen der Mechanisierung 
der landwirtschaft 

tiber die verschiedenen Formen der staatlichen Förelerung 
sozialis tischer Produktionsmethoden in der 'Landwirtschaft 
konnten sich die Teilnehmer ein,er dreitägigen Exkurs.ion im 
Rahmen des XV. Kongres>ses des Internationalen Ringes 
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für Landarheit (IRL/CIOSTA) informieren. Unter BCltellung 
der Mitarbeiter des Instituts für Okonomik lind Organisation 
an der Landwirtschaftlichen Hochschule \Varszawa wurden 
in den Wojewodschaften Poznrpi., Bydgoszez und \Varszawa 
eine Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft, ein 
Landwirtschaftlicher i\Iaschinenzirkel, ein SWntliches \In-

TClre!. 1 Stellung dC'J' L31Hiwirls('!JarL der V l\ Pol('n im f'lll'opiij,-:"hr-n 
und \Vellmaßslah 
(zusammpngesLe IlI nuch S\\'JI)ZI.'ISK [lJ) 

Prooukl Slelle Gesnml- Exporl EI'irü;,!" 
Europa \Yell Produktion t , in dl / lw 

b zw. bzw. 
-Bf>stand 2 kg/Ti('I' 

!(arlorrl'in 2. 2. '50 Mill. I 0 ,5 bis 1,0 !iG 
.\1 ill. I 

Zuckerrüben 3. 3. I 15 ~liII. I 650000 t 351) 
(Zucker) 

Gelreid e I,. ~ . '16 Mill. l 2J ,~ 
Mil('!J ~. ;). J 11. Mill. I 20000 I 2300 

(Buller) 
f'11 ' isch 5. 5. 2 Schw4-'inc t760001 

11, ~Iill. SI. 
Rinder 
JJ Mi)1. SI. 

Eier 7. 10. I fi,:J Mt!. SI. 327 Mill. SI. 
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Dipl.-Ing. A. FÄRBER' Zeitkontierg.erät mit Lochstreifenspeicher für mobilen Einsatz' 

Zur objektiven Urleils{lndung für Enlscheidungen in der 
Volkswirtschaft wird in immer breiterem Rahmen die 
mathematische Stalistik in Verbindung mit der System­
lechnik und Operationsforschung angewendet. 
Vorau ssetzung ist ein repräsentali"es, statistisch gesichertes 
Allsgangsmaterial (Primärdaten) . 
Für die landtechnische Prüf~ng VOll Maschinensystemen 
und Anlagen sind "orwiegend eine große Anzahl von unter­
einander abhängigen Primä-rdalen erforderlich. 
Ausgehend vom Stand der Technik wurde in der Zentra­
lcn PrüfsteJle für Landtechnik vom Verfasser ein Zeit­
kontiergerät mit L0chstreifenspeicher für mobilen Einsatz 
zur Primardatenel'fassung entwickelt und gebaut. 
Als Zeitbasis dient ein en tsprech end den Einsatzbedingun­
g-en gelagertes, elektrisch gelrieb~nes Uhrwerk einer han­
delsüblichen Großuhr. 
Die Impulse für die Ansteuerung des Stanz- und Transport­
mechanismus werden von einet' anstatt des Zeigers au fge­
steckten Lochscheibe mit fotooptischer Abtastung ausgelöst. 
Entsprechend den so gegebenen Möglichkeiten lassen sich 
Impulsfolgen von 0,5 Impulsen je Sekunde bis 1 Impuls 
je 12 Stunden in Stufen verwirklichen . . 
Die Registrierung der EreignisJänge des gewählten Para­
meters erfolgt entsprechend dem Binär-Code auf einem 17,5 
bzw. 25,4 rnrn breiten Locllstreifen . • 
Die Weitcn'erarbeitung der so gewonnenen Primärdaten 
erfolgt ohne manlleile Zwischenstufen auf EDV-Anlagen. 

Zenlrale Prürstcllc rür Lnndtcchnik Potsdalll·Bornim ~ Lcitel' : Dr. 
ngr. habil. Ing. R . GATKE) 

Dcutsclle Agrartecllllik 21. Jg .. lieft 2 . Februar 19iJ 

Bild 1. Zeilkonliergerät miL Locltslrei fenspeichcr fÖI' mobilen Einsatz 

literatur 

KNOBEL, G.: Elektromechanisches Gcrät zur optischen Anzeige der 
,Betricbsdauer von Maschinen. Deutsches Patent, Auslegescllrilt 1211829 
und 1231466 Klasse 43a-36 

ULLMANN, A. : Multimoment-Zeitmeßverfahrcn - Ein gemeinsames 
Hilfsmillel von Arbeitswissenschaltlern . und Soziologen. Fertigungstech-
nik und Betrieb 19 (1969) H. 11, S. 619 -

WEBER, H. I H. ROHDE: Ergebnisse technologischer Untersuchungen 
heim komplexen MaschineneinSCltz in der Pflanzenproduktion. Deutsche 
Agl'arteclln ik 20 (1970) H. 8, S. 384 A 8154 • 

Das CKB .. ß):. leistungs­
fähiger BITTERFElD 

'e7 Hersteller von 
Insektiziden, Herbiziden, 
Fungiziden, 
Holzsch utzm itteln 

Vo'raussaatherbizid Bi 3411 

in Kartoffeln. Beta-Rüben. Wei­

den hegern. Bleichspargelanlagen. 

Rhabarber-Anlagen. Winterraps 

und auf landwirtschaftlichen Nutz­

flächen nach Stoppelumbruch. 

Unsere Erzeugnisse 

rechtfertigen Ihr Vertrauen 

Auf Wunsch übersenden wir gern 
Prospekte! 

VEB CHEMIEKOMBINAT 
BITTERFELD 

93 

~ . 

• • i 

..... 

/ 



'I B. U C H B ES PR E C H U N GEN 

Lehrbuch der Elektrotechnik, Band 1 und 2 

Von DipL-GwL KARL REUSCH, DipL-lng. GEORG HOSCI-IKE und 
DipL-lng. JOIICI-II\I SCIIOLZ 

Aufgabensammlung 

\"on DipL-GwL KARL REUSC" lind Dipl.-Ing. RUDI DOH~L 

De rfin VEB \'e rlag Technik 1969, Formal 1G,7 em X 24,0 ent. 

Leltl'buch ßand I : 2., ,111rf:hg-C's. :\urIag<', 3 16 Seite n , 232 Bild .... r, 2 T:t­
fein, Kunstledcr , 19,- [\·r ; Rand 2: 2., dllrdl~es. AlIflllgc. ::t20 S~il(· Il . 
3ti6 Bi ld er, Kuns Ll eder . 10 ,-;\1 ; ..\\Irgnl)(' J1 ~(\mmlung: 29G SritC'll. 2Gj Dil ­
de i', ;; Tareln , Kunstl eder, 19,- M 

nie gesa mte ;\lIl nfre rlp~ OUdlC'S i ... t a ur den l.C' hl'plnn a"I!""tilllmt. .11"'1' 

bis zur drill e n Il o('hsl'htJil'dol'lll fü r die fad lst.:hulc n binucnd "'01". j\ (j t 

(If' r Vel'ändl'nlOg (!<.'s Iß lll'plaIH" h:l l sirh auch .Iir s l o rr n.' I' ('il un;: H ' I" 
sdlOben und b('i eincl' X(, lI n tlrla~c des nllch('s ~o lli c di('srr Vrdindcl'ull j!' 
Hcthnung srtl'<lgcn \\' I"rd('11. 

Jm KI:lPPCHlcxt HUt! in drr Einführung ist die ,;(' 111' ri ch li ge :'\Il~ illnn:! 
en lhall e n, daß ;wch dei' l ng'C'lliC' UI', d cr lIi c'h t direkt mit dcl' Ur)ill'o· 
terhnik zu lun h.1t. über ~e hl' \ ' iele rlc ldl'isehc Yorg-ii ng-e ori e nli er t sp in 
nJuß. Für di esp. n Zwpck ist das \'o rli cgende \Vc rk ein w('rl.\'olles [.';1('h· 
bur!t, dn es in \'rrstiindli('hcl' lIlId le idlt r.,ßlirh f' l· 1'01'111 a ll e die Pro· 
bleme ansprich t, die jeflen Ingenieur inl cr'cssiel'c n ~o)lten. Lei<lel' iSl 
es nicht möglicll, den Inhall im Unte rri cht odcl' S(' lhs ls l.udium \'011 

aHszus('höprCll , da da rtil' di.:! zu!' Ve..rü~ung- s tc he nde Ze.il einr~l.(·h nicht 
~ u s re i chl. 

DeI' Inhnlt des Bil ch es ist logisch a urgeb'llIl und iH)('rs ich tlic:h ~p­

glied ert. E ntspreclwnd de r Tfttsache, dnß ge wi sse plektroteehni:o'che 
Grund ken ntni sse bereits in den polyte('hnischen Oberschulcn \'cl'llljllelt 
werd e n, ist der Absehnill iiher den Gleichstromkreis knapp gehn lt en 
worden unu reicht rür e ill e kurze \Vi erle l'l lolung dieses GebiC'te$ \"il lli go 
aus. Das gle iche gilt (ür die Vorgänge im magnetischen Kreis. Der 
.\bschnitt ,, \Vechse l); tl'omkre is" is t sehr n nsfh'lUlich d4':lr~eslcllt \1I1d ('1'­

möglicht es a uch dem Nichtr .. <'llm;1on, die t.eilw('ise e twn s sdl\viel'igen 
ZUS::lmmenhänge zu \"erstehen. Es iSI a.ber rraglith , ob die komplpxe 
Dars tellung und Berechnung von \Vechsels tromkre isen dem gedach­
te n Verwe ndungszweck des Buchcs entsprich t , da trotz dei' lIn bestl'ei l ­
bnren Vorteile dieser ;\lethod e der Nichtelek trotechnikcI' damit über­
rOl'der t wird und außerdem meiste ns J!a r nicllt die Zeit da riil' \'or· 
hand en ist. Dasselbe gil t für die unmittelbar dam it zusammenhä ngenclp 
Or tskurve nth eor ie. Der Abschnitt " i\lchrphasensyslem e" erlä ut er t die 
notwenuigen Zusammenhänge mil J-JiHe der Ko mplexrechnung. Hier 
sol lte unbedingt mil der normalen Rechnung gparbeilel werden , da 
sons t rür de n Studierenden Schwierigke iten :H1 hre ten könn e n . Beson­
de rs die E rldä runr; des Drehreldes sollt e in e inrachel'er und ver!'tänd ­
Iicherer Form geschehen. Seh r gUl iSl dagegen der Abschnill über Meß­
instrumente und Meßverrahl'e n, dei' in lekh t raßJichpl' Form die Jn­
stl'um en te lind Meßme th oden e rlüut ert, die nuch für den Nichtpl t"' l.:tl'o· 
tecllniker interessa nt und \\"i sse n ~wc l ' l s ind. 

Der zwe ite Band bringt die pra l\listhe Anwcnuung der im erslen 
Band e ntlwlt ene n th eol'ctiscll behandelten The men. Vielleicht wä re 
ei ne ft ndere Einteilung deI' ersten beiden Ab~('hn i tte zweckm;ißigel' 
'geWe!:ie n; indem unter dcm erslen Abschni U mit en tsprcchendcr Un lcr­
tei lung Gle ich s tromgeneratore n lind -motoren \lnd im Z\\' C' itCll Ah­
!'chnitt Drchstrommaschioen be ha nd r lt werden. Abgesehen davon j-; t 
übel' die Gleichsl. ro mmaschinen alles gesag t, WAS rl rr Ingenicu r im 
Betrieb über diese j\·laschinen wissen muß, da j" nlll' r ini ge spE.'z iell e 
\Vil' tseharlSzweige Gleicllstrom mnsch inen ill großem lImrang vr!'wen­
den. Der AbschniU übel' Drehstromm.:tsehinen enthält eben rall s nll cs 
rül' d en Betriebsingenieul' "r i ~se n s wcl'tc , \\'oht"i d ie log ische Ergi:i nz\1n~ 
daz u in dcm Abschnitt über uen Eins:'ltz elek trischer Maschinen en t­
halten ist. Vorleilhart ist auch die Aurnahme des fl ryJa nddj:lgramms 
in diese n Abschnitt , da dieses große hetriebsprakt.isehe Bedeutung he­
s itzt. Ein Hinwe is aur die vcrhältni smäßig ein r'lche Ermittlung deI' 
rül' di e Konstruktion errorderlichen \Verte so wohl im L<lbor\'ersuclJ wie 
a udl im Be trieb sollte zwetkmüßig in den Abschni tt über :\[eßveduhre n 
DuIgenom'mcn we rden . 

Sehr gu t und rür (Jen Be tr iebsingen ie\u' von großer Bedeutullg i ~ t der 
Abschni tt über den Einsalz e1eklrischer Maschinen. Hier erhäll der 
Praktiker Auskunft übe r die ihn beso nders interessiereIHlen Fragen , wo­
bei dic durchgerührten BCl'echnungsbei spiele ihm dcn \Veg dazu zeige n . 
Es werden dari n viele Begrirre a nschaulich e"' ~h'tel't. über die im all­
gemei ne n doch on Unkl:uheit bes te ht. Allerdings .is t de i' darin ent­
ha ltenc Abschnitt "J\!laßnahmen zu m Sch utz von Bedienung und Gerö· 
ten ll absolut unzureichend, Es sind zwar darin all e z. Z. vorllnnuc· 
nen SdlUtzmaßnahmen a nrgezi.ihlt, abe.r die Abhandlung darüber und 
über ihre spezielle Anwendung ist, der Bede utu ng diese$ ThemaS' e nt­
sprecllend , viel zu kurz und auch llnvollkom m ell, da gerade die Nul­
lung (\ )s die immer nocll am meisten verwendete Schutzmaßnahme nllr 
angedeulet und die Schulzmat.lnahme der Zukunrt , die I'J-Schulzschal-
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lung, übe dJallpt llicht (>I"\\'iihllt isl. Den Ge r"hl'e n, denen dt'l" mit 
t·lel,tris('h('n r.t"riitcn lind :\rasdl in t"n ni cht völlig Yel'tl'ftulC ausgese tzt 
i:'o l , und den hieralls l'l'Sllilicl'e lld('n Unra llm ögli ch ke it e n kommt eine 
~o gl'oße llIf'nsddichc IIl1d \'o ll;;sw irt sdlftrlli ch e Bedeu Lung zu) dftß diesel" 
.\uschnilt IInbeding·t (~I'\\'eilel't werden mu ß. Ein Hinweis aur den an­
läß licll eillt"l P:whlagll ng arn 23. lInu 24. Nov. 19Gi in Berlill ge haB e­
neH Vortl'Olg "Sl'h utz ll1aßnahme n srgen zu hohe Berührungsspanllung- -
(> in !\liUel zur \ 'erhülung elektrischer UnrtHle" wäre zweckmäßig. OC' I' 
Illhalt ucs Vortrages ist in der Fnrhze itsclll'irt " Der Elektropral.:til~er ·· in 
flt ' tl II('HclI 1 lind 2/1968 abgedl'u(~kt. 

J-:nl sp redl C' Jl tl der- stä nui g s teigenden Bedeu tung der El ekt ron ilc is t 
.1"1 ' .\hsrh nitt hi erüber e in wcr tvoll e r DeHrag zn dem Gesa llli gebiet 
EIl'ktl'Otethnik lind d ie umrangl'eich e AlJ hnnd lung seh r zu h('gTiiße ll . 
:\ll c l'dings Iritt :l uch hi e r wi eder das Problem nu r, daß die Zt"it zu!' 
Ikhalld lulI :,! ,!(os gcsam te n I\omplcxes nicht il ll 5' l'eieht und uC'l' Stud ic· 
"('IHle nu f ein Selbs ts tudi um Obe r ihn speziell inteJ'essicre nuc fragen 
;llIgewiesr u ist. Die rür den N id\lel e l~t,'o l echnike l' wiclltig.-; tell :\h­
,dll lil.le dal'in s inu die Abhandlungen iiber uie Eleklronen- und· ronen ­
r ii hn.' 11 so \\"ie iiltel' die Halbl e it erhn uelemente lind ihl'c An\\"~ ndungs­
Illi't,.di chk pil c n . fi il' die .\n\\"rndun g" ' elekl. ronischer Scho ltun gen knn ll e ill e 
\ .. I"nn lllnc der heiden Hüch N , 'on DI'. REI~F--lAl1D J(R ETZ :\1.\ ~N 

" I fallduul'h dN illdustricll en Ekl':II'on il~" und "Schaltun gslJueh der in­
dll stl'iellen EI.;,litronik" in d<l s Lilrratu r\-e l'zei e!ln is emp rohl cn \\"cruen. 
Zwcf'!': llläUi~ wÜI'e \'iclleieht lIoeh die :\urJla hm e e in es weitel'en .\b­
schnittes " l nsl..'l ilalions tech nil, ". Es und zwar kein Nichtrachma nn eIe )<. · 
Iris('he :\nlngc n el'l'i('hteJl ode .- l1ep:lralul'en an diese n vOl'nehmen, 
:lbcr tl'olzde m sollle jeder I ngc nie nr - ga nz g le ich , ~ur wel('he m Fach· 
gcbiet e r arbei tet - e inige Kenntnissc a ur d iese m Gcbie t bes itzen und 
we ni gs tens die Gl'llnd sci lallnngc ll dc l' In st..1Ua tions techn il<. ke nn e n . 

l) ic d elen in den Tex t e ill gestJ'(~uten Berech nungsbeispiele und die 
üb ungsau rgnben am Ende jedes Kapitels runden das je weils hehnn­
<leHe Them a ab lind geben dem Studenten Gelegen heit, scin ehcn er­
wor be nes \Vi ssc ll einer PrühlOg" zu unl erzie hen . 

Demsclbel\ 4 weck dient die I't"idlhaltige 

Aufgabensammlung 

Sie bietet e ine derartige Fülle \ 'on rea len AurgalJrn ) daß rül' jedes 
e inzelne Te ilgebie t der Elektrotech nik Ubungsmüglichkeilen mit seh l' 
vielen Va riationen gegeben sind. Die im Anrang jedes Abschnitts cn t­
ha lt e nen kurze n Vorbemerkungen sind nicht nur ein Hinwei s aur ~ic 
ent sprechenden Teile der heiuen Bände des Lehrbuchcs, sondel'n s ie 
{!e ben Gu ch Anregungen zur meßteehn ischen Durchrührullg tier · Ver· 
sll ch p, die zu uen in dcl' Aurgabens tel1u ng genannten \\'e rlen Hihre n, 
\Vege n d e r Viel:whl der Aurgabell ist es unmöglich, speziell zu ei nigen 
Au rgabe n e l\\"fls zu sage n j a llge m ein isl :-t be r res tzu stellen , daß neben 
leicht e n I\urgnbe n a uch d ele Proble me gestellt werden} die einen e\'­
heblichen Sthwiel'igkeitsgl'ad nnrweisen u nd an den Studiel'elldell hoh e 
.\ nrol'de run ge n s le]l /;' I1. 

E in e Ue llut~lIng der Aurga.hen sa mmlung o hne die beiden Lehrbiicher 
wiru <.\11 SC'hu tell} in denen Elekll'otecllllik a ls Nebenrach gegehr.n wird , 
kuum mög li ch sei n, d::-t d·a nn die t"' l"ronle rli chc ll Kenntnisse - au r allde­
!"('m LC' hrm nter inl nurbauclld - wnhl'sdleinJich n icht mit der \C liede­
l'Ullg Hnd den Hinwe isen dcr bciden 1.t'IH'bticher ha l'm9niere n \\'e J'd~n, 
•. \ H elc l<.ll·o tcchniscllen Fncllschulc ll d"gegen wird die Aurgabensamm­
hwg ~ehl' gut \'e l'\\·('!' tha l· sein. 

Ahschließe nd sei 110cll ei ne Anregung zur Ergä n 7. ung des Leh l'1H1 dlCS 
gegeben. Da zur Theorie a uch s tets die Prnxis ge hört , soll zum theol'e­
tischclI Unl e rl'i cht nuch dic .\Il\\"e ndung des Gelernten im LaboJ'{l[ol'ium 
gehö rc n. Es gib t here il s eildgc Handhiiche)' ~ die Anleitungen z um L:'lbo­
ratorinmspl'nktikum e nthalte ll , aber meistens sind s ie a ur ei nige Gebie te 
spezialisie rt Hnd bringen dn lln se hr v iele Versuche , dic ei n seiH' gut 
:ulSgeskl tte tcs Ele)<. t!·o!::abol'atorium \'or"ussetze n , Eine Ingc ni eursdlU le , 
a n der Elck tro tc('hnik im !Xebcnrach gegebc n wird, muß s ich "bel' im 
nahulen des wil"tsch a rtlich vertl'etb:,u'en :\urwondes halten, wom it (Ii c 
i\lüglichke it zur Durcllrühl'ung \'l elel' Versl~.:he enträlll. Vielkit"hl ~0 11 -
te n sich ujc Autoren einmal d nrüher Gedn nke n macllen, ob ni ch t ei ne 
del'ortige Ergä nzu ng in For m ein es v ier ten Ba nd es "Elektl'opruktilium" 
möglicll ist. Als fn hnl t kä m en au f die in d e n beiden ~ Lehl'büdlCl'n en t­
ha lt enen Themen bezogene Versuche in Frage, Zu jedem einzelnen 
Versuch gehör t danll ei ne en tsprcchende Anleitung mit Schalt.plall :"ow ic 
e ine exa kte ProblelOgesl..'lltung. Dcl' Slude nl soll erkennen, welchem' 
Zweck der Versuch dient und in e ill em J(olloquium über den Ve l'such 
und in sei ner e ige ne n srhl"irtlichc ll Auswertung in Form eines PJ'<\to­
kolls mit allen e r(orde rlicll cn Einzelheiten dazu Stellung nehm en. Pli\' 
das Prnktikum im Elektl'olaboratol'iwn wäre ei ne derartige Zusammen­
s te llung eine große HUrc, dft dam it d ie sehr ze itaurwendigen und mei s t 
a ur eige nen Ausarbeitungen basierenden Anleilungen und Erklä.l'ungen; 
7.u r Durchführung de i' Versudle e nHft lle n würden und die Studente n 
sich anhanq. des Lehrbuches a ur da s Pl'a ktikum vorbereiten können , 

Obering. H, BRESCI AB 790\ 
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Automatisierung im Maschinenbau 

Grundlagen, Gerälc tcchnik, Technologische Pl'ozesse 

Von einem Autorenkollektiv. Herausgeber der DDR-Ausgabe: Pror. Dr.­
Ing . G. BRACK, Pro!. Dr. rer. oee. habil . F. KLITZSCH, Pro!. Dr.-Ing. 
R. PIEGERT. ßerlin 1970 : Ge meinsehaIlsauflage von VEB Verlag Tedl­
nik, Sta lni Nakladatclstvi 'r echnicke Litcl'atury Pl'a ha und \Vydawnictwa 
~aukowo - Techniczne 'Varszawa . Format H;,7 cm .X 2~ ,O c m , iOD5 Sei­
ren, 960 Bilder, 93 Tareln , Kunstled e l', 48,- \[ 

Das vorliegende \Vcl'k übf'l' Crundlagen, Ge .. äl~lel'hnili und Verfah re n 
der Automatisierung im :\faschincnbau cntsttl.ncl als ei n GcmeinschaIts' 
\\"crJ~ der genannten Verlage und erschien in den jewe iligen Landes­
sprache n. 

Die sehr umrangreic;hc Arbeit gliedert sich in vier Te ile. Dei' ers te Teil 
behandelt die techllisch'öh:onomischen Grundlagen der Automa tisierung , 
In ihm wcrdc n da rüber hinaus gcse1lschaftliche, insbesond ere sozial e 
Probleme im ZUS:1lllmenhang mi t der Vorbereitung und Realisierung 
\ 'o n Automali sic1'ungsprojek ten beha ndclt. Es is t erfl'euli <:h, daß das 
," crk von den soz ialen und ökonomischen Bedingungcn u nd Anrorde­
!'ungen ausgeht. 

Im zweit en Teil wcrd en dic th eoretischcn C l'llJldlagcn d er Steuerungs­
lInd Rl:'"gelungstethnik und die bekannten Vcrfahren dcl' Anal yse und 
Sy ntheso von Regelkreise n sowi o Schaltsysteme bchandf:"lt. Die Technik 
der Automatisicrungsgeräte . clcktl'isdH'! pneUm:1lisdw und hyd raul ische 
.\ntriebe sowic die Anwendung von Reehenautomnte n s ind weitere Ab­
sdmiltc dicscs zwe it en Teiles. 

Der dritte AbschniU befaßt sich mjt de I' eigenlJichen AlIl oma ti sic)'ung 
41 e l' [o'e l'tigungsprozessc. l\ngcf:1ngen hei dcl' AlIIOm:llisiC'rLlng in der 
:\lc taHurgie und der Plastvcfarbcilllog übcr di c Umfpl'lll - und Abtrcn n­
prozesse, den 'Värmebchnndlungsverfa hrC'n. drr Obel'fläehcnbchandlung, 
eier Fügctcchni k bis hi n zur AlIl onw lisi(' I'ull g der Teilkontl'olle, der Mon­
Ingc, Verpackung und de.<;; Tmnspo rt s sowie dCI' komplexen Automnlis ie­
l' ttng "on Abteilungen und Be triebe n, werdcn in diesem Abschnitt sehr 
, ' ielc An",,'c ndungsbeispiel c und Lösunge n gel.eigt . die es gestatten, 
d.:1rau s Aurgabenst.ellungen rür die eigene Rationnli sie rungsarlJei t abzu­
leiten . 

hn v ierten Te il wel'den Probleme, Aufgaben und J\lethod e n der mo­
dc rnen automatisierten f'ertigungslenkung behandelt. Ne be n den Mitteln 
riil' 1\lc ßweI'I Cd assung, -übertragung und -verarbeitung sowie Signa]­
ein riehtunge n rür Störungen, we rd en versclliedcnc Syste mc zur zentra ­
len Fertigungslenltung so wie ibr ök(lnomiscllC\' Nutzen d a rgcleg\. 
Die cinzelnen Teil e sind mit umra ngreichc n Litcratul'vc l'2eichnissen ver­
~ehcn . 

Internationaler 
TreHpunkt 
der Experten 

Das Werk slelll e in e grundlegende Arbeit der Automa lisierung der 
tedlnologische n Prozesse'des Ma schinenbaues dar. Es k an n insbesondere 
den Technologen, Konstrukteure n und Ratiorialisierungsingenieuren 
wertvolle Unterstützung bei der komplex en sozialistischen Rationalisie­
rung gebe n. 

Obering. H. ßOLDICKE, I<DT AB 8212 

Karl Marlt und Probleme der Technik 
Von .\. A. KUSIN. tlberselzung aus dem Russischen. Leipzig: VEB 
Faclth\lch\'erlag 1970. J. Auflage, 122 Seilen , Formal 12 cm X lD em, 
Broschur (zcllophaniert), li,- M 

Der 'Ycr t oder die Bedeutung e ines Buches· sollte nie an scinc m Um­
lang gemessen werdcn , ganz besondcrs möchte m un dies aber bei der 
vorHegenden Ncu crscheinung untel'st t:e ieh en. In kUf2gernßter Form er­
führt man , wie KARL MARX durch ei ne gründliche Analyse der hist o­
risch en Entwick lung der Technik und der damit verbundcnen gesell­
schaftlichen Erscheinungen lind Prozcsse zu heute noch gültigen Vor· 
a ussagen dcr Hnuptl'ichtungen des teehni sdle n Fortschritts kam , Der 
Antor ve rm ittelt uns aur diese 'Ve ise eine Fülle von A nl'cgungen rür 
die bcwußte Gestaltung der Tecllnik und der Produktivkräfte insge­
samt be im Aufbau des entwicl<clten gesellschaftlichen Systems des 
Sozialismus und für die notwe ndig damit verbund ene Ausejna nderset­
zung mit dem Im pcrialismu s, speziell rür den Nacllwe is der Absurdität 
und des reaktion ären Charal<tcrs der soge nannten l\:o nveTgenzlheorie. 

Die H;:\llptknpitel geben zwar nul' e incn unvollkommene n Eindruck 
vom Inhalt, s ic seien aber zur Ol'icnticrung tl'o tzdem genannt: "Die 
Le hre von I<arl Marx über d-je ma teriellen Produktionsweisen" t "Die 
aur Maschincn beruhcnde fabril, müß ige IWR.,it...-=. lis tiscll e Produktion ff

, 

"Kommunismus und Tcch nik", .. Tcdlll jJ< und gesellscllaftliches Bewußt­
sein", "Kad Man.: über die Entwicklung der Technik", 

Das besonders umfangreiche Literatul'vcrzci chnis ermöglicht d e m In­
teressenten das Ersclllicßen wen iger bc],an ntel' Verörren tHchungen von 
und iibcl' I<ARL MARX insbeso ndere in russischer Spradle. Außel'dem 
erlei chte l'n die zahlreichen rußnotenhinweise auf d ie \Verke von i\1arx 
und Engels so wic a ndcrc Quellen do s a 1l sführlichere Studium bestimm­
ter Fl'ogen an LIen Originnlstellen. 

Dem Ubcrse lzer und Bearbeiter der deutschen Au sgabe, Dr. A. KRAUS, 
sow ic dem Verlag ist lür die Herausga be diese l' über'aus nützlichen Bl'o­
sc!lüre zu da nken, Der angesprochene Leserkreis is t sehr groß, auf 
:1lle Fällc so llte s ic jeder Ingenieu r allrmerksam studi cJ·en . AB 8225 

14. - 23.3.1971 Leipziger Messe - DDR 
Messehöuser der Innenstadt 
Hous- und Wirtschaltsgeröte, Elektro­
geräte , Beleuchtung, Rundfunk und 
Fernsehen 
leichtchemie, Pharmazeutika, Kosmetika. 
Plastwaren 

Messegelönde und 

Messehaus Bugra 

Schwermaschinen 
Förderanlagen 
Gießereimaschinen 

Automatisierungstechnik, Elektronik, 
Feingeräte, Meß- und Prültedlnik 
WissensdlafLlich-tedlnisdle Apparate, 
Feinmechanisch-optische Prözfslonsgeräte ~ 
labartedlnik 
Datenverarbeitungsanlagen, Büromaschinen 
Kamera, Film, Optik, Fotochemie 

Papierwaren, Bürobedarf 
Verpackungsmittel 
Glas, Porzellan, Steingut 
Textil. Rauchwaren, leder, Schuhe 
Nahrungs~ und Genußmittel. Tiere 
Galanteriewaren 

Kraft· und Arbeitsmaschinen 
Baumaschinen, -verfahren, -materialien 
Keramikmaschinen, Glasmaschinen 
Werkzeugmaschinen und Werkzeuge 
lufL- und Källeanlagen 

Schienenfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 
Komplette Betriebsanlagen 
(außer Chemieonlogen) 
lizenzen 

Kunsthandwerk 
Musikinstrumerlte 
Schmuckwaren ' 
Spielwaren 
JagdwaHen 
Uhren 
Fe·startikel 
Büdler, ZeitsdlrifLen, 
Reproduktionen. Musikalien 
Exportbüros für: 
Medizinlechnik, Mäbel, Sporlartikel 

Deutsche Agl'nrtedillik ' 21. J g. Heft 2 

Arma\uren, Hydraulik 
Textil- und Schuhmaschinen 
Nahrungs· und Genußmittelmaschinen, 
Verpackungs maschinen 
Landmaschinen, Traktoren, Anlagen 
und Geräte 
Wälzlager, Normteile 
Industriebedorf 

Metallurgie 

Elektramaschinen, Anlagen, Apparate 
Schweißtec~nik 

Fehruar I !Jj I 

Exportbüros für: 
Chemische Grundstoffe, Chemieanlagen 
und -maschinen, Plastmaschinen, 
Holzbearbeitungsmaschinen, Straßen­
fahrzeuge, Polygrafisdle Masdlinen 
Ausländische KaliektivouSSlellungen 

Visa werden nach Vorlage eines Messeaus­
weises und des gültigen Reisepassess in 
allen diplomatischen und konsularischen 
Vertretungen der DDR erteilt . 
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;:Jkluelles kurz gela(]1 

M.i.t einem feierlichen Zeremoniell wurde -am 10. De'zember 
1970 diie 25000. Mellmnilage aus dem VEB Impulsa-Kom­
bi'llat Elsterweooa au.l die Exportrei·se in die Sowjetunion 
geschickt. Die Juhidäumsanlage ,ist ein &!schenk der Melkan­
l~enbauer 'Von ELstel'wel'd<l an m·nen Kolchos, der sich um 
die Entwick1uatg der deu·tsch..sowjetillscilen Freundschaft b.eson­
ws verili.ent gemacht ihat. Diese IVIiueilLUing Wlu,rde ~uf einem 
ansch·l,ießenden FreuildschaJtsmeeting ,von Komhinatsarnge­
hörj","'Im mit lelitenden Mital'heitern der sowj·etru,chen HandeLs­
v61'llretu'llg !in der DDR rnii herzlichem Beifall bedacht. 
J{,omlbinatsdirekwr mOMAS 'Denichtete über eindrucksvolle 
Engelmisse der brÜJde.runcheri Zusammenarbeit czwuschen .,Tm­
pu.Lsa" ,uiDJd den sowjebilschen Handehpar~nern. Seü 11 J<lhren 
trägt der DDR-Betrieb mit seinen leistungsfähigen Anlagen 
und seinem bewährten Kundendienst zur weiteren Mechani­
sierung der sowjetischen" Land wirtschaft bei. Die Chefmontage 
der g<eliefel'ten Anlagen duil'ch DDR-Spe7ia'listen si.chert 
g,lei,chzeitig däe Ausbildung des sowjeris{!hen Bedien u ngs­
,pel'sonoalis, Sowjellische EXipenten erfol'S~en tLum lbeiJderseilbi­
gen Nrutzenlä'l1der.spezilische Probleme_der MeJkrechnik; an.! 
<der Gmmd1age langtri.stihger Vereinharungen werden kün(11!g 
om en.ger ZU&ammenarbeit Baugl1Uppen fül'Melk<lJl!lagen ent­
~Vlickelrt. 

(ADN-wi v. 10. Dez. 1970) 

Bei Moskau enbstand ein sogenanntes Atomfeld fÜT landwirt­
schalbliche Versuche. J,nmitten eines 12 Iha großen Versuchs­
.feLdes befindet sich em TUl1ml<loor, von dem 'aus mit einer 
KobaLtkanone die vel1SChoiedensten loand'wllirtschaftlichM KuJ­
tu,ren GatIl1ffi1ast~ahlen nnter,schiedlicher Inte-nsiotät und Dauer 
a/UISIg·esetzt werden. Da,nrit will man ermiJbte1n, welchen Ein­
ßuß rodiQaktlive Sbrahlen ·auf dIie Nutzpflaruzen auS>üIben. 
Nach den bishenigen iEongeboroSlS.en verkümmern oder ver­
trocknen~ ei'niJge Ku I tlhl'e<n , wäh:reoo z. B. Erdbeeren, Rosen 
und Ja'SlIIJin ausgewi,chnet gedm·hen. Best~mmte Sorten Erb­
.senuncl Tomaten wwroen dUTch die ro.{}Iioaktiven Strahlen 
JimmUlll gegen venschiedene Kl'ankheiten. Das \Vach&tum von 
FI,achs wttooe erheDLich gefördert. izweck <.Li,eser Versuche ist 
'vor allem, die beSotrah.lten Plllanczen und Fruchte bei der 
Züchtung neuer Sorten und ~1utanten zu yerwenden. 
(ADN NI'. 652/53-bwt v. 10. Okt, 1970) 

Zu den Höhepunl~ten der wirtschoaftlichen EnVwicklung des 
IlI'ak ~m vel1gangenen J ahr gehö~t auch die teilweise In-. 
betruehnahme des bisher größten i~a"'vschen MetalJverarbei­
tu,ngswffi'kes in Lsk'DJndffi'ci'a, Hier wurde kürzlich die ooste 
Tonne ,Eisen in der il'ahschen Geschichte der Nffilzeit ge­
schmolzen. Seit eiliruigen Monaten wird dort a1tf der Grund­
lage eines Lizenzve.I'lJrages mit der OSSR em GO-PS-TrikLor 
der Zetar-Reihe montae1lt; er Iläuft Ido-rt unter dem Namen 
AntaT. Die CSSR ,liefert ,dazu die Fe rti.gteiJe. Bei ,"oller 
Kapazität sollen jähclich 1200 T.raktoren mon~iert werden. 
Ab Anfang 1972 soll äun gle.i,ehen Betru~b die Montage vo·n 
LKW "Sawiem" gle.ichf,alls gemäß ·eines Lizenzverbrages ·a,n· 

. ~'aufen. ,später soll der jwlIi.che AUlSSltoß 2000 LKW betragen. 
(ADN-wi Nil'. 274 v. 17. Nov. 1970) 

Auf einer AussteJ.lung .in München zeigte kürzlich die Deutz­
Fahr-VerlJr.iebso-ese.ll schrot ,als bemerkenswerte N enenung 
einen achtreilJ'gen IVlaJi:~vorsatz am neuen FAHR-GroO:mäh­
drescher M 1600 Hyd·wmM. War sch<m. der i\I 1600 Hydro­
mat mit seinem hydl\'ostatLschen Foa,hl'antnieb eine bemerkens­
werte Verbesserung an BaihrkomfOl't, ,so verbe~sert cl,ieser 
achLreibige Maispflückyorsatz die Vielseitigkeit und den 
Leistungsstandard des M 1600 Hydromat recht e,rheblich. 
~La.i,spflückvol1Sätze mit 8 Reihen waren hisher in der Land­
technik unohcl,arult. 
(Werksmi.bteiLung Bahr 1970) 

Der polnische Fünfja;hrplnm 1971 his 1975 si~ht vor, di.e 
"techni.sche AusstaJbtung der Iland\\'i,rtsclWlfot1ichoo MDJsch.i'nen­
l1Jirkel (Zu' verdopp.eln und 'VoraUem eLne solche .~=aJtl Tmk­
toren neu zuzuführen, daß die Belastung je Traktor um 
die HäUte verunindm1: we~den kamn, 
(Mechanicsacijoa i elektrifikaci.ia ,soc. >sel'skogo chozj . H.4/1970) 
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Typ Sta M 2/Sp - Leistung 1,5 t/h 
Dämpfbehälter für Kartoffelreibsei 
Leistu ng 1,5 t/h 

Zusatzgeräte: 
Steintrenneinrichtung F 238/1 
Schwenkbare Ausstoßschnecke F 850 

Stationäre Dämpfmaschine 
Typ Sta M O/Sp - Leistung 0,5 t/h 

Futtermischer F 926 
mit Austragschnecke 
Leistung max. 12,5 t/h 
Rübenzerkleinerer F 160 
Leistung max, 18 t/ h 
Erdedämpfanlage 
Leistung etwa 1,5 m3/h 

GOTT HA R DT & K Ü H N E BS B - 826 Lommatzsch Kr. Meißen 
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Mechanisierung der Landwirtschaft, Prag (1969) H. 10, S.290 
Die Melkanlage OZ-100 
KurzinfonnaLion über neue MeU(anlage für Anbindeställe 
aus d,em BeLt'ieb Agrostroj Pelhrimow. Merkmale : Vakuum­
system auf 2 Pumpen verteilt, daß die eine das Vakuum für 
di,e Milchförderung und die andere das Vaktl'\lm für dC'll 
M1!>lkprozeß erzeugt (größere Vakuum-Stabilitä,t; keine Än­
derung der ArbeltSßeschwind i~keit dos Pulsators auch bei 
Abfa ll des Vakuums im Milchkreislauf; Leistungsfähigkeit 
der Vakuumpumpen um rd. 25 Prozent erhöht); neue mit 
max. Präzision arbeitende Ansaug- und R~elventjl,e; In­
nendurchmesser der Schläuche von 10 auf 13 mm vergrö­
ßert; größerer SammelNwm in der Zentrale; Prulsator sow ie 
Melkbecher konstruktiv verbessert; Unterdruck im Innen­
raum des Melkbechers um etwa 100 Torr erhöht (ßetriebs­
unterdruck 380 Torr), Anla{!e mit Vakuumpmnpen des Typs 
SVL 40 X 40 und 9 Melkeinheiten mit pnewnatischem Pulsa­
toren ausgerüstet. 

S. 317 bis 320 
PACHMAN, J. / F. HNATEK: Die Standardisierung im Land­
rnQschinenbau 
Bericht über langflistig-e Forschungsarbeit ;m FOI"schungsin­
stitut VUZS in Prag-Choclov zur Typisierung- von Landma­
schinenteilen und -baug-ruppen. Besondere Problematik bei 
der Lösung solcher Aufgaben im Lanclmaschinonha,u im Vor­
gleich zur Situation im allgemeinem Maschincmbau und MIch 
im Traktorenbau (TI'aktoren - sys temalisehe Typisienll1g 
des ganzOl1 l\Iasehinenkomplexes; Lan,dmasehinen - Aus­
wahl von für cli·e T~'pisierung geeignetem Bnugruppen und 
exahe technisch-ökonomi,ehe Annlvse dor ZWf'ckmäf}igkeit 
einer Typisierung unler UDrücksich'till1ll1g der Persppkliven 
fiir d(',n Lechnisch en Fortschritt in . der [(onstnlktjon). Ku)'7.,!) 
Ubersicht über ni,e im Tnstitut VUZS bcrl'il.s abj!'QSchloss0npn 
T~'pisieru ngsn ufgaben (U n tersetzungsgetriebe, du rrhQ:oh('nde 
Achs.en mit Fooerung, T«('!Hcmräder, AntJ~"bs"'ellen, Fhnsch· 
und SLehlagel' und ilm Tfli le), 

H. 11, S. 323 bis 326 
MIKUlIK, J. : Die Entwicklung der Technik auf dem Gebiet 
der Futterernte 
Maßg-<"hend fiil' technische Entwickl\lng- sind folg-0Dd c er­
k ennba re Entwicklungslcndenzen in der FuLterwirh<;clmft: 
In"<'nsivierung des Futlr,rbnues; Vermind erun.g· der im pnnn­
Zl"nhau tätigen A.rhoih,];räfte: wachsende Anspriiche nn 
Meng-e und Qualität d~ Rnuhfut.LeI~ (im Zu;;nmm.enhnllg 
mit Tnt ensivienll1~del' ti erischen Produhion). Ei,nsehälznng 
des St,1nn es der Technik unn Prot!'I1o"f': bi,sh Dri!!'.e Enlwick­
lung in Westdeut,<chlnnd, Ost.erreich und in den USA: St.}nd­
pnnkt ner Prnl,liker zu <1,cn derzeiti,Q:en Tf'Chnolozicn Ilnd 
?I1a;;chinpn für die Fllltel'Pl'DtoC zum Zw('cke ,!eI' T~.!rf'<fidle­
rung, Silierona unt! Heuhpreitnll1!!': mlll.mnßliche Tpnrl(," ~(' 11 
der weiteren Entwick lllng der Mechanisi,erung j,l nN CSS?. 

Mechanisie.ung der Landwirtschaft, Warschau (1969) H~ 12, 
S. 29 und 30 
CIESZYNSKl, R.: Erhöhung der Haltbarkeit von Pflugscharen 
Entwicklungo.s,mbeit deI' Fabrik fiir Ilodenbearbeitung!ig-orätp 
FNR "Unia" in Grlldzi,.,dz. ](nnstrukt.ive Vel'tindel\lll1gPIl: 
EI'höhung- der Jvlal,p" ialvol'7"he fül' di{' Allfnrhc,ilung r\ (\'i 

Schares, Verünn prung- in der FOl'm lind Anbrin(\'llng der An­
lng-e. Giin.,.tig-c Ergd)lli.ssp bci der EI'f)!'O}llmQ:. An\\,('nnHn!!:: 
Anbnllnflll4!lvpDn pz 14()p: pz 330: pz 33c" pp J40 lInd 
PP 340p, Scharlyp POl 2-1G llIit erhöhter JVTnt.rri"l\'orgnhp. 

H. 22, S. 26 bis 28 
CZECHOWSKI, A.: Probleme des maschinellen Melkens 
St,lIisti~ches !'Ilal.erinl über ~!ccl",ni5ierung ner polni,,,,I"'''l 
Landwlrlschnft macht vö llig ungenügen·ele FOI·hcl'll'it.tc :luf 
dem Gchiet eier ti l)l'LS,hcn Produktion dcu\lil'h. Anah'se 11< ... 
bishcrig-en Erfnhrtlllgcn mit Mclkma.scltincll (he'son,hw;; 
Rolll'lpitulIgsmclkanlagpn) d"elt Mängel nll f. dCI'Cn Ursadl("ll 
sowohl' in der teellnisclJ.fln Au;;riistung und FUllklion als ;1,,<'11 
in Bedi0n'll'ng- und vVnrt .l1n~ cl"r Anhgl'n zu slIchclI ,ind. 
Geg,>nwiirtig hohe Anfol'lk·run:ren an Tierh~'gi!\lle lind :\Iilrh­
qll~lilät m~('hpn lumkr'ete i\hßno hmen 7"1' Rn'"iti!l'lIng dc:>r 
genannten Mängel notwendig. Kurzer Uberblick über be­
reits getrorrene i\Ia/.)nuhrnen lind Yorsehlägc für \\,('!itercs 

VOI'gehen, wopei von den Schlußfolgerungen aus den bi~­
her durchgeführten Analysen ausgegangen wird. 

'Mechanisierung der Landwirtschaft, Prag (1969) H. 12, 
S. 378 bis 379 
. . . : Ein Sechsscheiben-Rotormöher 
](u,.-Lin formation üher neUM fiotonnäh or "Dynamo" d,.,. 
holländischen VICON N. \'. ?lIerkmale: Anbau an Dooipunkt­
aurhiing·ung. Mähhalken mit Hilfe von Federmeehanismu, 
l~orizo~tal oi n- . und a~Is..,chwenkbar (Steins·ichClung) und mit 
h Scheibon (mlt JewciJ s 3 pendelnd aufgehängten M1!>Sscrn) 
au.<gerüsLot. Am äußeren Ende des MiihhaU(ffilS anstelle d<'!' 
herkömmliche.n SchwadbrotlCs aine rouerende Trommd. Au­
trieb VO'Il der Znpfwellc übßr Kailr.ementrieb (4 Riem~n) 
(llId Olba.d gelag,erte Zahn.räd.el· im Mähbnlkoen. In Trans· 
1'0l'tsleU'llng wipd Mähbalken ,i n die Trnkt.orspll!l' einge­
,cll\\'('1n kl . 
Toehnjsche Daten: Schnittbre.il.e 1600 nlln . 
Arbeitsgcsehwindi;gkeit 19 km/h, erforderlieh~ 
Tpaktoren mit mindestens 35 PS Me.hrlei-st.ung. 

I h<.'Ol'Ctiehe 
Zugmittel: 

Mechanisierung und Elektrifizierung der sozialistischen 
Landwirtschaft, Moskau 27 (1969) H. 11, S. 25 und 26 
WAGIN, E. A. / E. A. AWOECWA: Okonomischer Nutzen der 
Karussell-Melk_anlagen Typ CKOU 
Untel'5'UcllulIg des wirt.schaftlichen NruLzens der im Vergleich 
zu dem industrieU gefcrtlghcn Typ KDUE-16 "Omicka" ver­
besserten ..... nlage CKDlJ-1 (Du rchmesseI' d ",r Plattform von 
8 auf 1ü,5 111 vergröl3cl"t, 20 hi,s ' 30 St.andpläf.z€ bei eier Rei­
hellordnu.ng rpehtwi.nklig ZUI' Querach.<;e der Pl<:lUfol'Tn oder 
im \V,inlle! "on ti!j°. In der ;vltittc gesam te A.usriist,ung an ­
S'COl'dnet. RationcUc.r('s Schoma de,r RinOlmilchleitll'fl'" in be­
zug nllf Inv€l.<;Litionen, Betrioo,kosten und errechn~tel(ostenl. 
Untersucht. wurden drei di('s0I' Anlagen (zwei mit 20 und 
eine mit 32 Melks·täll r\ pn). Tabellarische Zusammenfa~slln O' 
dcr fü.r di{\se Vcr:d..,ichsanlagen ermittelLell KennziIfeOl~ 
J."hr,,<-MclkLeistnng je Kuh, jährlicher Arbeitsaufwand In­
\'es~it:ionon je Kuh , bc!'{'r!l'Il etc MelJmnlage.n AD-100 gt.~(,11-
überg-f'st,elil. fC.sblcllung: AIIW",no.IUlg dN Anlage in Ställen 
für 500 Ti"re (beson dens ))('i Lau fs-tallhal lJUng) ; höhere Lei­
sLung alo; 'l\p Dangnwa 200 ulld AO-100; wüni{rer Pel'So­
nal erford-crlich,ab<'r höhere spezifische Investitionen, T,,­
belle mit Arbeitsaufwand deI' drei goprüI.t(>n Mclkanl,,~n 
rÜl' die ,einzdnpn .'\rb('it.~prozes~('. 

S. 22 bis 24 
BASAROW, M. K.: Automatische Regelung des Melkpro-
zesses 
Boschl'eibullg und Funktionswcisc aine r im deI' verengten 
Offnnng de r M",lk.kanne befindlichen SpczialeinrichLung ZU I' 
i'i.ndenmg lkr Saugfahigkait dos Melkz.oug-s dJUrch Vakuull1-
änderung in den Jvlelk.beehorn je rwch ,Milchabgabegeschwin· 
digkeit. Funkt.ioD/;prinzip: Dl'Uckausgleieh zwischen Vakullm­
leitung nnd Melkkallll e, J'cg'l"iert durch Aurrangblätter mit 
Feder als Gpgcnlage. Theorctische Grundluge zur Ermitt­
lung der optimalen KOllstruktiollsparnmoter des Vakuum­
rcgelungssys~ern.s , die .auch don phys.iologiscll.e>n Anfonk­
rungen an den Mclkprozeß Rechnung trag·",n. 
Ellgebnil'i der Vel'g'lcichsprüfwlf( eines V"l'suchsmust.ers un.d , 
oin er Mclkma'chinc DA-3M, di e auch als Zwei t''1k t maschiJlp '. 
eing.eset.zt werden konnt,(': Bei Einsatz (tor M,elkmaschinc 
mit Rpgelll11 (!' dcs Vnkllum~ z\\'ischen Zitzell!l'ummi 
lind Melkbecherhiilsen liegt tli,e durchschnittliche l\Iclkgc­
schwindigkf'it in dem Bel'eich wie bei ", il1 ('r Zweitnkt-\Jclk­
mnschi,w und ;'51 UI1l 38 I"'ozent höher "ls hl\i d-cr ])"pi­

l.aktmaschine. i\achgemolllcn \\'lIrdclI JIÖchst·en" 100 g. 
Ing. 11. THOMKI~. T\.])'I' 

Informationen des Landmaschinen- und Traktorenbaues, 
Leipzig 
Aus dem Inh~lt von Heft 2/ 1971 
B.\Lc:CKE, :\.: Für \\'eltofr.cnen IIandel u.ncl technischen FOJ't· 
schritt 
TIO;VllSCH: Kombinat. ,\iagema zei,gt: Vprpaekungs.rnaschinclI 
- Sch okoladenmaschin0n - Wügetechnäk 
l\lit nem Ehrenprcis des l\liuist('rs ausgezeichnet 
RA U, I!.: 5000 l.Ietl'iehsstundcn oh ne Ge-neralrepnratur 
I-lASE, P.: Di e Bedeutung de;; sdbstsperl'enJcn Difr,eTenlials 
d"s Tmklo·I'.'; l\lTS-;')2 
i\HJLLER, H.: Neue Technik fiil' den FPld"'emlisebnu 
Fle:cible Großhehältel' aLlch fü r d ie T.a.~d "'il'lSch,tft gcclg-­
IIct A 8205 
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